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Bei allen mitwirkenden Vereinen, Unternehmen
und den vielen ehrenamtlichen Helfern, die ein

solches Angebot für die Kinder erst möglich
gemacht haben, möchten wir uns herzlich für

das Engagement bedanken. 

DANKESCHÖN!
Ferienprogramm 2023
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Infotafel

Gemeinschaftsvorsitzender VG Lisberg
1. Bürgermeister der Gemeinde Priesendorf
Matthias Krapp - Zimmer 12� -30
bgm.priesendorf@vg-lisberg.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg
Michael Bergrab - Zimmer 1� -20
bgm.lisberg@vg-lisberg.de

Geschäftsleitung
Bernd Wießmeier - Zimmer 4� -40
geschaeftsleitung@vg-lisberg.de

Assistentin der Geschäftsleitung
und der Bürgermeister, Amtl. Mitteilungsblatt
Martina Aumüller - Zimmer 2� -45
poststelle@vg-lisberg.de
mitteilungsblatt@vg-lisberg.de

Kämmerei, Finanzverwaltung
Harald Spey - Zimmer 3 � -50
kaemmerei@vg-lisberg.de

Kasse
Rita Folger - Zimmer 2 � -55
kasse@vg-lisberg.de

Steuern, Gebühren, Wasserzweckverband
Jasmin Sebald - Zimmer 2� -66
steuern@vg-lisberg.de
weissberggruppe@vg-lisberg.de

Bauamt, Verwaltung kommunale Liegenschaften
Ute Schulz - Zimmer 10 � -60
bauamt@vg-lisberg.de

Bautechnik
Dominik Stierl - Zimmer 11 � -62
bauamt@vg-lisberg.de

Wasserzweckverband Weißberggruppe
Wasserwart Priesendorf
Uwe Baier � Tel. 0171/2058335
Roland Weiß, Stellvertreter �

Gemeinde Lisberg
Wasserwart Lisberg
Rudi Knauer � Tel. 0171/7347073

Bauhof Priesendorf
Jürgen Krapp, Bauhofleiter � Tel. 0171/1913639
bauhof-prie@vg-lisberg.de

Bauhof Lisberg
Jochen Engelhardt, Bauhofleiter � Tel. 0160/98379446
bauhof-lis@vg-lisberg.de

Kläranlage für die Gemeinden Lisberg und Priesendorf
Abwasserbeseitigung
Roland Söder, Klärwärter � Tel. 09549/5325
klaeranlage@vg-lisberg.de

Einwohnermelde- und Passamt, Standesamt,
Ordnungsamt, Gewerbeamt,
Friedhofsangelegenheiten Priesendorf u. Lisberg
Rentenangelegenheiten, Wahlamt
Birgit Schuhmann-Lang � -10
Nadja Scheuring� - 11
Doris Pfaff � -12
einwohnermeldeamt@vg-lisberg.de
standesamt@vg-lisberg.de

• • • ��Verwaltung
im Schloß Trabelsdorf
Telefon 09549/9897-0� Durchwahl

• • • ��Verwaltung
in der Außenstelle Priesendorf, Weißbergstr. 2a
Telefon 09549/9897-0� Durchwahl

• • • ��Bauhof, Kläranlage und 
Wasserversorgung

Kontakt
Verwaltungsgemeinschaft Lisberg
Mitgliedsgemeinden Lisberg u. Priesendorf
Am Schloß 6, 96170 Lisberg

Tel.09549/9897-0
Fax 09549/9897-70
E-mail: poststelle@vg-lisberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8:30 - 12:00 Uhr,
Di. 8:30 - 12:00 Uhr,
Mi. nach Terminvereinbarung,
Do. Vormittags nach Terminvereinbarung,
Do. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Fr. 07:00 Uhr - 12:00 Uhr.

Sprechzeiten der 1. Bürgermeister
Herr Bergrab und Herr Krapp
nach Terminvereinbarung
telefonisch oder per Mail

• • • Notrufnummern

��Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 

��Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst� 0800-66 49 289

Bereitschaftsdienstpraxis an der 
Steigerwaldklinik Burgebrach� 09546-88 888

Apothekennotdienst� www.aponet.de
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Verwaltungsgemeinschaft

• • • Allgemeine Mitteilungen

Die Störungsnummer
für Strom rund um die Uhr

BAYERNWERK
Servicenummern:
Entstörungsdienst Strom  Tel. 0941/28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas  Tel. 0941/28 00 33 55
Technischer Kundenservice  Tel. 0941/28 00 33 11*
Anfragen zu EEG-Anlagen  Fax 0941/28 00 33 12
(Photovoltaik)
*(Mo. – Do. 7:30 – 16:00 Uhr und Fr. 7:30 – 15:00 Uhr)

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu erledigen? Tu´s doch, wann´s dir passt: 
Von daheim oder von unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick dich einfach ins Amt! Auf der Website Deiner Verwaltung. 

Deine Verwaltung.
Nur einen Klick entfernt.

Heute geh ich aufs Amt!

Vorläufige Sitzungstermine
Nächste Sitzungen des Gemeinderates (geplant)

Gemeinde Lisberg: 06.11.2023 und 04.12.2023
Gemeinde Priesendorf: 09.11.2023 und 14.12.2023
Bauanträge sind seit dem 01.01.2023 vollständig und 14 Tage 
vor der nächsten Sitzung entweder in digitaler Form oder in 
der papiergebundenen Form direkt beim Landratsamt Bamberg 
einzureichen. Nähere Informationen unter: https://www.land-
kreis-bamberg.de/Landratsamt/Verwaltung/Landratsamt-A-Z/
Bauen/Digitaler-Bauantrag/

Grundsteuerfälligkeit
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird auf die nächste 
Fälligkeit der zu zahlenden Grundsteuer zum 15.11.2023 hin-
gewiesen.
Dies gilt für alle Grundsteuerbescheide, die nicht durch neue 
Bescheide ersetzt wurden.
Um zusätzliche Kosten (Mahngebühren und Säumniszuschläge) 
zu vermeiden, überweisen Sie bitte die fällige Grundsteuer 
pünktlich zum 15.11.2023 auf eines der folgenden Konten:
Kontoverbindung für die Bürger/-innen der Gemeinde 
Priesendorf mit Neuhausen: Gemeinde Priesendorf
IBAN: DE22 7639 1000 0004 6507 19
bzw. DE67 7705 0000 0000 0813 15
Kontoverbindung für die Bürger/-innen der Gemeinde Lis-
berg mit Trabelsdorf und Triefenbach: Gemeinde Lisberg
IBAN: DE50 7639 1000 0004 6610 79
bzw. DE47 7705 0000 0000 1007 84
Sollten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für 
Sie nichts zu veranlassen. Der Betrag wird dann zum Fälligkeits-
termin abgebucht.
Krapp,
Gemeinschaftsvorsitzender der VG Lisberg

Vorauszahlung der Abwassergebühren 
- Fälligkeit 01.11.2023
Bitte beachten Sie, dass auch im Jahr 2023 keine gesonderte Mit-
teilung über die Vorauszahlungen (Abschläge) mehr erfolgt.
Die Beträge können Sie dem Abrechnungsbescheid über die Ab-
wasser-gebühren 2022 vom 26.01.2023 entnehmen.
Um zusätzliche Kosten (Mahngebühren und Säumniszuschläge) zu 
vermeiden, überweisen Sie die Vorauszahlung bitte pünktlich zum 
01.11.2023 auf eines der folgenden Konten: Verwaltungsgemein-
schaft Lisberg IBAN DE25 7639 1000 0004 6413 53 bzw.	  
DE34 7705 0000 0000 0822 97
Sollten Sie uns eine SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für Sie 
nichts zu veranlassen.
Der Betrag wird dann zum Fälligkeitstermin abgebucht.

Ferienprogramm 2023
m September waren nicht nur die Sommerferien, sondern auch 
unser Ferienprogramm zu Ende. Rund 214 Kinder und Jugendliche 
nahmen in 6 Wochen an über 40 Veranstaltungen teil.
Mit einer kleinen Verspätung, auf Grund von einer technischen 
Störung, begann die Anmeldung für unser diesjähriges Ferien-
programm am 23.07.2023. Der Andrang war auch dieses Jahr 
wieder sehr hoch und so waren bereits nach kurzer Zeit einige 
Veranstaltungen ausgebucht. Auf Grund der Tatsache, dass sehr 
viele Kinder auf den Wartelisten standen, haben wir uns noch-
mal dahintergeklemmt und einige zusätzliche Plätze und Ver-
anstaltungen organisiert.
Mit der letzten Veranstaltung „Petri Heil – Angelspaß“ am 
09.09.2023 war unser Ferienprogramm am Ende angelangt.
Für den Ausfall einiger Veranstaltungen aufgrund höherer Ge-

walt bitten wir um Verständnis.
Wir freuen uns, auch im nächsten Jahr wieder gemeinsam mit allen 
Teilnehmenden, Veranstaltern und Helfern ein großartiges Ferien-
programm erleben zu dürfen.

Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

In diesem Sinne bedanken wir uns herzlich für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Das Ferienprogramm-Team
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Bei dem Unfall verletzte Tiere müssen in jedem Fall liegen gelassen 
werden, da diese zum Teil aggressiv reagieren können. Erliegt es 
jedoch sofort an seinen Verletzungen sollte es, soweit möglich, 
von der Straße entfernt werden, um Folgeunfälle zu vermeiden. 
Falls vorhanden erfolgt dieser Schritt mit geeigneten Schutzhand-
schuhen. Aufgrund des daraus entstehenden Tatbestandes der 
Wilderei ist die Mitnahme des toten Tieres strengstens untersagt. 
Hat sich das Tier nach Unfallgeschehen vom Unfallort entfernt, so 
ist dieser über einen der folgenden Wege der Polizei zu ermitteln.
•	 Tageskilometeranzahl am Tachometer auf 0 stellen, zur 

nächsten Ortschaft fahren und dort der Polizei die Ortschaft 
melden aus der man gekommen ist

•	 Auf dem Navigationsgerät „SOS Notfalleinrichtung“ oder 
„Hilfe“ klicken und die angezeigten Koordinaten der Polizei 
übermitteln

•	 Bei einem GPS- Handy auf „Kompass“ gehen, die Koordinaten 
ablesen und der Polizei mitteilen

In jedem Fall ist das Geschehen zeitnah der Polizei oder dem zu-
ständigen Jagdpächter zu melden. Auch das richtige Verhalten vor, 
beziehungsweiße während, dem Unfall ist zu beachten. Sobald der 
Fahrer ein sich der Fahrbahn näherndes Tier sieht, hat dieser sofort 
die Geschwindigkeit zu verringern, das Fernlicht auszuschalten 
und eventuell zu hupen. Doch auch bei vermiedener Kollision ist 
weiterhin Vorsicht geboten, da stets mit weiteren Tieren zu rechnen 
ist. Ist ein Zusammenstoß dennoch unvermeidbar gilt: keinesfalls 
ausweichen sondern abbremsen und Lenkrad festhalten. Gute und 
sichere Fahrt wünscht das Landratsamt Bamberg!

Die neue Ausgabe des
Landkreismagazins erscheint in
der Woche vom 
23. bis 27. Oktober 2023
als Beilage im Wobla.
Die Ausgabe und auch alle bisherigen Exemplare
sind auch zu finden unter
www.landkreis-bamberg.de/landkreismagazin

VORMERKEN

Umtausch „alter“ Papierführerscheine
Aufruf der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970

28. September 2023
Bis zum Jahr 2033 sollen alle grauen bzw. rosafarbenen Führer-
scheine durch einheitliche EU-Kartenführerscheine ersetzt werden. 
Das Landratsamt Bamberg weist darauf hin, dass der Umtausch 
in den EU-Kartenführerschein stufenweise erfolgt. Nachdem bis-
her die ersten beiden Staffelungen aufgerufen waren, sind nun in 
der dritten Stufe die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 zum Um-
tausch verpflichtet. Stichtag für den Umtausch ist für diese Jahr-
gänge spätestens der 19. Januar 2024. Bitte beachten Sie dabei, 
dass eine Antragstellung ausschließlich nach einem zuvor online 
vereinbarten Termin möglich ist.

• • • Überörtliche Bekanntmachungen

Feldgeschworenenehrung
Ehrung verdienter Feldgeschworener

21. September 2023
In einer Feierstunde am Landratsamt Bamberg wurden jetzt ver-
diente Feldgeschworene für ihre 25-, 40- und 50-jährige Tätigkeit 
geehrt. Landrat Johann Kalb würdigte den ehrenamtlichen und ver-
antwortungsbewussten Einsatz zum Wohle der Gemeinschaft: „Ich 
freue mich sehr, 13 Feldgeschworene für ihr verdienstvolles jahr-
zehntelanges Wirken zu ehren und ihnen als Zeichen des Dankes 
und der Anerkennung eine Ehrenurkunde des Freistaates Bayern 
auszuhändigen. Es ist besonders schön zu sehen, dass die Familie 
der Feldgeschworenen weiter gewachsen ist: von 890 ehrenamt-
lich Tätigen im Jahr 2017 auf derzeit 892 Siebener im Landkreis 
Bamberg.“
Feldgeschworene sind seit dem Mittelalter bei der Abmarkung 
und Sicherung der Grundstücksgrenzen im landwirtschaftlichen 
Bereich maßgeblich beteiligt und tragen wesentlich zum Rechts-
frieden in den Gemeinden bei. Auch heute noch unterstützen die 
„Siebener“, wie sie auch genannt werden, die Vermessungsämter. 
Die Mitwirkung der Feldgeschworenen ist für die Vermessungs-
ämter trotz vieler technischer Möglichkeiten weiterhin sehr wichtig. 
Sie unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amts für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung in Bamberg und nur 
das Wissen, wie die Grenzen vor Ort verlaufen, kann auch in Zu-
kunft ein friedliches Miteinander sichern.

In Anwesenheit zahlreichen Ehrengästen erhielten die Feld-
geschworene für ihre 25-, 40- bzw. 50-jährige Tätigkeit eine Ur-
kunde:
25 Jahre:
•	 Konrad Bäuerlein, Heiligenstadt i. Ofr.
•	 Johannes Fleischmann, Buttenheim/Stackendorf
•	 Leonhard Molitor, Scheßlitz /Starkenschwind
•	 Heidi Seufferth, Scheßlitz/Demmeldorf
•	 Friedrich Stirnweiß, Pommersfelden
40 Jahre:
•	 Günther Dremel, Memmelsdorf/Weichendorf
•	 Georg Drescher, Burgebrach/Oberköst
•	 Ingbert Funk, Gerach
•	 Rudolf Knauer, Lisberg
50 Jahre:
•	 Johann Fößel, Oberhaid/Staffelbach
•	 Franz Görtler, Oberhaid/Staffelbach
•	 Johann Hennemann, Zapfendorf/Unterleiterbach
•	 Alfred Tremel, Scheßlitz/Dörrnwasserlos

(Quelle: Heinrich Hoffmann)

Plötzlicher Wildunfall - was tun?
Egal ob in der Früh oder am Abend, im Berufs- oder Freizeitverkehr, 
auf der Straße haben es die Meisten eilig. Besonders im Herbst 
und Frühjahr besteht dabei jedoch das Risiko eines ungewünschten 
Mitfahrers- das Wild. Im Bereich von Waldgebieten und am Wald-
rand ist also, vor allem zur Dämmerungszeit, Vorsicht geboten. Wie 
man sich im Fall des Falles zu verhalten hat ist jedoch noch zu 
großen Teilen der Bevölkerung unklar. Kurz nach dem Geschehen 
ist es wichtig die Ruhe zu bewahren, seine Warnblinkanlage einzu-
schalten, die Warnweste anzulegen und die Unfallstelle mit einem 
Warndreieck abzusichern. 
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• • • Schulnachrichten

Kontaktdaten der Schule
Grundschule Lisberg-Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf
sekretariat@schule-plw.de, Tel. 09549-442
Standort Lisberg
Zum Kreuzstein 2, 96170 Lisberg
Tel. 09549-1241
Website www.schule-plw.de

Offene Ganztagsschule (OGTS+)
„Kunterbunt“ in Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf

Leitung: Mareen Renner
Telefon:  09549/9874784
E-Mail : ogts-priesendorf@web.de

Wir betreuen Schulkinder der 1.- 4. Klasse in der Schulzeit 
Montag - Donnerstag von 11Uhr - 16Uhr. Zudem bieten wir 
ein warmes Mittagessen und seit September 2023 eine
Betreuung am Freitag von 11Uhr - 14Uhr(16Uhr) und eine 
Ferienbetreuung an 7 Wochen der Schulferien an.
Unser Träger ist die kath. Kirchenstiftung St. Bartholomäus in 
Priesendorf.

• • • Volkshochschule Bamberg Land

 

Fahrt der Volkshochschule nach München
Tagesfahrt der Volkshochschule Bamberg-
Land zur Turner-Ausstellung nach München 
am 10.11.2023

William Turner gilt bis heute als revolutionärer Maler und Vorreiter 
der Moderne. In seinen Bildern entfaltete die Farbe eine bis dahin 
ungesehene Freiheit. Schon früh begann er, die Möglichkeiten der 
Landschaftsmalerei zu erkunden und Farbe, Licht und Atmosphäre 
zu einer einzigartigen Ausdruckskraft zu verschmelzen. Im Lenbach-
haus wird ab Ende Oktober eine große Sonderausstellung "Turner. 
Three Horizons" gezeigt, in der dank zahlreicher Leihgaben rund 40 
Gemälde und 40 Aquarelle und Skizzen aus allen Schaffensphasen 
Turners zu sehen sein werden. Die Volkshochschule Bamberg-Land 
nimmt diese Sonderausstellung zum Anlass für eine Tagesfahrt, die 
am Freitag, den 10.11.2023 stattfinden wird. Für diese Fahrt sind 
noch einige Plätze frei. Die Fahrt wird durchgeführt und begleitet 
von Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Nähere Auskünfte erteilen 
die Volkshochschule Bamberg-Land und Sigrid Radunz-Fichtner, 
Lichtenfels, Tel. 09571 88835 oder per mail sr-reisen@web.de

Unter www.landkreis-bamberg.de/Führerscheinstelle/ finden Sie 
alle wichtigen Informationen über die Terminvereinbarung, die er-
forderlichen Unterlagen, die Öffnungszeiten sowie die Staffelung, 
wer wann umtauschen muss. Aufgrund der sehr hohen Anzahl von 
Anträgen kann es leider vorkommen, dass Ihr Wunschtermin nicht 
mehr verfügbar ist. Aus diesem Grunde bittet das Landratsamt 
schon jetzt um rechtzeitige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Geburtsjahrgänge oder für die Personen, die zwar 
einen EU-Kartenführerschein schon haben, dieser aber unbefristet 
ist, greift eine spätere Stufe. Dieser Personenkreis wird gebeten, 
von einem vorzeitigen Umtausch abzusehen.
Die Geburtsjahrgänge der ersten beiden Stufen 1953 bis 1958 
und 1959 bis 1964, die ihren Papierführerschein noch nicht um-
getauscht haben und auch noch keinen entsprechenden Antrag 
eingereicht haben, sollten dies zeitnah tun. Die Zuständigkeit der 
Führerscheinstelle ergibt sich nach dem Meldewohnsitz. Für die 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg ist dies das 
Landratsamt Bamberg.

Fördermittelsprechtag Stadt und Land
Am Dienstag, 31. Oktober 2023 laden die Wirtschaftsförderungen 
von Stadt und Landkreis Bamberg zusammen mit der Regierung 
von Oberfranken, der LfA Förderbank Bayern und der Industrie- 
und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth wieder zu einem 
Fördermittel-Sprechtag ein. Kleine und mittlere Unternehmen aus 
Stadt und Landkreis Bamberg erhalten hier die Gelegenheit, sich 
über Fördermöglichkeiten für eigene Investitions- und Innovations-
vorhaben zu informieren. Im Rahmen von Einzelberatungen er-
halten sie Hilfestellung bei der Realisierung ihrer Projekte, z.B. 
der Planung neuer Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen, 
Betriebserweiterungen und Investitionen oder der Start neuer 
Forschungs- und Entwicklungsprojekte. Auch externe Beratungs-
leistungen können bezuschusst werden. Eine Förderung gibt es 
zum Beispiel in Form von Zuschüssen oder zinsverbilligten Dar-
lehen. Wichtig ist, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen 
wurde.
Bei Interesse an einem Beratungsgespräch (ca. 45 Minuten) melden 
Sie sich bitte bis 26. Oktober 2023 bei der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Bamberg, Frau Marion Wagner, Tel.: 0951/87-1313 oder 
E-Mail: wifoe@stadt.bamberg.de.

Die „Stillen Tage“ stehen vor der Tür
6. Oktober 2023
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und die so ge-
nannten Stillen Tage stehen bevor. Vor diesem Hintergrund weist das 
Landratsamt Bamberg darauf hin, dass Allerheiligen am Mittwoch, 
1. November, der Volkstrauertag am Sonntag, 19. November sowie 
der Buß- und Bettag am Mittwoch, 22. November und der Toten-
sonntag am 26. November so genannte „Stille Tage“ im Sinne des 
Bayerischen Feiertagsgesetzes sind.
Demnach sind an diesen Tagen öffentliche Unterhaltungsver-
anstaltungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen ent-
sprechende ernste Charakter gewahrt bleibt. Nach dem geänderten 
Feiertagsgesetz müssen nun alle in einem anderen Sinn für den 
jeweiligen Vorabend (v. a. Samstage) geplanten öffentlichen Unter-
haltungsveranstaltungen erst um spätestens 2:00 Uhr enden. An 
den Stillen Tagen ist zudem der Betrieb von Spielhallen und Spiel-
automaten nicht zulässig, da es sich hierbei um Unterhaltungs-
veranstaltungen handelt, die dem ernsten Charakter dieser Tage 
zweifellos widersprechen.
Gleiches gilt für den Heiligen Abend, an diesem Tag allerdings nur 
in der Zeit von 14:00 bis 24:00 Uhr.
Wer diese Regelungen nicht beachtet, kann mit Bußgeld belegt 
werden.

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Dorferneuerung Lisberg
Gemeinde Lisberg, Landkreis Bamberg
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes 
- FlurbG -, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - 
AGFlurbG -)
Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Lisberg gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken statt am:
Donnerstag, 09.11.2023, um 18:30 Uhr,
Ort: Sportheim des SV Rot-Weiß Lisberg 1938 e.V.,
Kolmsdorfer Weg 7, 96170 Lisberg.
Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3. Informationen zum Stand des Verfahrens
4. Vorstellung der Entwurfsplanung „Brunnenweg“
5. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das
volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wünschens-
wert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Neu-
wahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der 
zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter 
auf je 5 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Personen wählen. 
Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wieder-
wahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erb-
bauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern 
eine schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemein-
schaftliches Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schrift-
liche Vollmacht des abwesenden Ehepartners. Einigen sich gemein-
schaftliche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie 
von der Wahl ausgeschlossen werden. Die Vertretung durch Bevoll-
mächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben in der Versammlung 
eine schriftliche Vollmacht vorzulegen, bei der die Unterschrift des 
Vollmachtgebers öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Die 
amtliche Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu be-
achten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder 
Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn 
er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der 
Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweck-
mäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer 
stimmberechtigt ist. Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes 
und ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind die-
jenigen, die die meisten Stimmen erhalten. Zur Vorbereitung auf 
die am 09.11.2023 stattfindende Neuwahl des Vorstandes der 

Gemeinde Lisberg

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemeinde Lisberg für das 
Haushaltsjahr 2023

Der Gemeinderat Lisberg hat am 22.05.2023 die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen, die hiermit gem. Art. 26 
Abs. 2 Gemeindeordnung bekanntgemacht wird.
Von der Haushaltssatzung hat das Landratsamt Bamberg als Rechts-
aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 31.08.2023 Nr. 11.1-941.2 
Kenntnis genommen. Sie enthält keine weiteren genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen vom Tage 
nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Mitteilungs-
blatt der Verwaltungsgemeinschaft Lisberg – Schloss Trabelsdorf 
- während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsicht-
nahme auf.
(§ 65 Abs. 3 GO i.V. m. § 4 Abs. 2 Bekanntmachungsverordnung)
Haushaltssatzung der Gemeinde Lisberg (Landkreis Bamberg) 
für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Ge-
meinde Lisberg folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird
im Verwaltungshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben auf �  3.606.500 €
und im Vermögenshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben auf �  3.352.800 €
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
im Vermögenshaushalt sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a.) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) �  320 v.H.
b.) für die Grundstücke (B) �  320 v.H.
2. Gewerbesteuer �  320 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 150.000 € festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.
Lisberg, 07.09.2023
Gemeinde Lisberg
Bergrab
1. Bürgermeister
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Die Entsorgungsfirmen melden sich regelmäßig, da sich auch 
anderer Müll in die Container verirrt. Ich gehe davon aus, dass 
dieser nur fälschlicherweise dort hinwandert. Falls jemand dort 
bewusst Plastik, Kühlschränke, Autoreifen oder anderen Unrat ent-
sorgt, bitte ich dies in Zukunft zu unterlassen. Das händische Aus-
lesen von Müll aus den Grünabfällen ist teuer und zeitaufwändig. 
Die Kosten trägt die Gemeinde Lisberg und damit der Steuerzahler.
Es sollte also nicht so schwer sein: Grünschnitt, Gartenabfälle 
und Blumenschmuck in die Grüngut-Container, Plastik in den 
Gelben Sack, Restmüll in die Restmülltonne, Kühlschränke und 
Fernseher zum Wertstoffhof.
Bergrab,
1. Bürgermeister

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Montag, 04. September 2023 (Auszug)
Gigabitausbau gemäß der Gigabitrichtlinie 2.0 des Bundes 
(Gigabit-RL 2.0) - Ergebnisvorstellung der Markterkundung 
und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen
Beschluss:
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt den Gigabitausbau im 
Rahmen der Gigabitförderverfahren der Bundesrepublik Deutsch-
land und des Freistaates Bayern (Kofinanzierung) voranzutreiben 
und dabei ein unterstützendes Ingenieurbüro im notwendigen 
Umfang zu beauftragen. Sowohl beim angestrebten Ausbau als 
auch bei der zweckmäßigen Beratung und Fachplanung sollen ver-
fügbare Förderprogramme optimal genutzt werden. Die Gemeinde 
Lisberg beschließt einen Förderantrag in vorläufiger Höhe gemäß 
Gigabitrichtlinie 2.0 des Bundes zu stellen und nach Erteilung des 
Zuwendungsbescheides in vorläufiger Höhe in ein Auswahlver-
fahren einzusteigen und wählt hierbei das Betreibermodell. Als 
vorläufiges Erschließungsgebiet wird der rot markierte Bereich im 
Ortsgebiet Trabelsdorf festgelegt (Karte als Anlage zum Beschluss). 
Der Gemeinderat ist über die Entwicklung des Gigabitausbaus 
auf dem Laufenden zu halten. Als nächster Meilenstein ist dem 
Gremium das Ergebnis des Betreiber-Auswahlverfahrens zum Be-
schluss vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Beschluss zur Aufnahme der Gemeinde Lisberg als Vollmitglied 
der Auracher Gruppe für die kommunale Wasserversorgung
Mit Beschluss (TOP 4) der Sitzung vom 26.06.2023 hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Versorgungssicherheit mit Trinkwasser 
der Lisberger Bevölkerung sicherzustellen. Hierzu soll die Ver-
waltung dem Gemeinderat Entscheidungsmöglichkeiten vorlegen. 
Grundsätzlich bestehen drei Möglichkeiten:
1) Die Gemeinde Lisberg betreibt das Versorgungsnetz Wasser 

wie bisher eigenständig und bezieht Wasser über Lieferver-
träge. Hierzu müssen aber notwendige rechtliche Belange 
berücksichtigt werden. Ganz entscheidend ist hier, dass die 
Gemeinde genügend geschultes Personal (Fachkräfte der 
Wasserversorgung) beschäftigt. Außerdem müssen not-
wendige Strukturen der Überwachung aufgebaut werden.
Eine Abhängigkeit besteht grundsätzlich mit den Lieferanten, 
auf deren Preisgefüge die Gemeinde Lisberg keinen Einfluss 
hat. Ebenso ist mit erhöhten Investitionen, welche teilweise 
über Verbesserungsbeiträge oder den Unterhalt finanziert 
werden müssen.

Teilnehmergemeinschaft Lisberg können per Telefon (0951/837-
226) oder per E-Mail (martin.sauer@ale-ofr.bayern.de) mögliche 
Kandidaten bei Herrn Martin Sauer benannt werden. Es können 
grundsätzlich auch Personen gewählt werden, die nicht am Ver-
fahren beteiligt sind.
Bamberg, 05.10.2023
gez. Kraus
Baurätin

Jagdgenossenschaft Lisberg
Am Freitag, den 27.10.2023 um 19.00 Uhr findet in der Gast-
stätte des Rot-Weiß-Lisberg die Jagdversammlung der Jagd-
genossenschaft Lisberg statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand
2. Verlesen des Protokolls der letzten Versammlung und einer 

Vorstandssitzung
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdpachtschilling
5. Bericht des Jagdpächters
6. Sonstiges
Einladung ergeht an alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Lisberg.
Die Vorstandschaft

Wahl des Kommandanten und seines Stell-
vertreters bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Lisberg

In der Dienstversammlung am Freitag, 
24.11.2023 um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
des SV Rot-Weiß-Lisberg, Kolmsdorfer Weg 
7, 96170 Lisberg.

Einladung
an alle feuerwehrdienstleistenden (aktiven) Mitglieder und 
Feuerwehranwärter der Freiwilligen Feuerwehr Lisberg, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. 
Feuerwehrgesetzes (BayFwG) sind der Kommandant und sein 
Stellvertreter aus der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. 
Die Amtszeit beträgt sechs Jahre. Feuerwehrkommandant kann 
werden, wer nach Vollendung des 18. Lebensjahres mindestens 
vier Jahre Dienst in einer Feuerwehr geleistet und die vor-
geschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat oder in an-
gemessener Zeit mit Erfolg besucht. Wahlvorschläge sind in der 
Dienstversammlung zu machen. Gewählt wird mittels Stimm-
zettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Erhält kein 
Bewerber eine Mehrheit, so findet eine Stichwahl statt. Der 
Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Gemeinde. Wahl-
berechtigte sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das 16. 
Lebensjahr vollendet haben.
Lisberg, den 06.10.2023
gez. Michael Bergrab
1. Bürgermeister

Hinweise zur Benutzung  
der Grüngut-Container
In der Gemeinde Lisberg stehen an den beiden Friedhöfen und 
an der Kläranlage Container für Grüngut. Die Friedhof-Container 
sind für den Grünschnitt und Blumenabfälle von den Gräbern vor-
gesehen. Der Container an der Kläranlage wird für die Bürger:innen 
kostenlos zur Verfügung gestellt, um dort haushaltsüblichen Grün-
schnitt (Gartenabfälle) zu entsorgen. Das Abladen von gewerb-
lichen Grünabfällen ist nicht zulässig.
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schließung Pfaffenberg Ost in Lisberg die arbeiten für Kanal- und 
Wasserleitung an die Firma Köhler Bauunternehmen GmbH aus 
Lisberg und die Straßenbauarbeiten an die Firma F. Hegenwald 
GmbH aus Baunach zu vergeben.
Bekanntgabe: Erschließung Baugebiet "Pfaffenberg Ost" - 
Straßenbeleuchtung
Bgm. Bergrab gibt bekannt, dass für das Baugebiet „Pfaffenberg 
Ost“ nach Rücksprache mit dem zuständigen Planungsbüro Leitungs-
bauarbeiten und Errichtung von drei Straßenbeleuchtungsmasten an 
die Bayernwerk vergeben wurde. Der Auftragswert ist in der Höhe 
von ca. 6.500 EUR (brutto), wobei die Erdarbeiten nach Aufmaß ab-
gerechnet werden. Dies wurde im laufenden Geschäftsgang erledig 
und bedarf keiner Beschlussfassung des Gemeinderats.
Bekanntgabe: Ersatzbeschaffung für defekte Schaukel im 
Schlosspark
Im Prüfbericht des Spielplatzkontrolleurs wurden erheblich 
Schäden an der Schaukel im Schlosspark angemerkt. Zwei der vier 
Haltestämme waren durchgemorscht. Der Bauhof hat umgehend 
die Schaukel entfernt. Da die Gewährleistungszeit abgelaufen ist, 
wurde umgehend eine Ersatzbeschaffung beauftragt. Dies wurde 
im laufenden Geschäftsgang erledig und bedarf keiner Beschluss-
fassung des Gemeinderats.
Bekanntgabe: Sirenenertüchtigung und Umstellung auf die 
digitale Alarmierung
Die Gemeinde Lisberg hat die Umrüstung der Feuerwehrsirenen 
auf digitale Steuerung an die Fa. Abel&Käufl Mobilfunkhandels 
GmbH, 84034 Landshut vergeben. Die Maßnahme wird durch den 
Freistaat Bayern bezuschusst.
Kommunalrechtsnovelle 2023
Das Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration informiert mit dem Innenministeriums-Schreiben 
(IMS) Nr. B1-1367-3-33 vom 23.08.2023 über die Kommunal-
rechtsnovelle 2023. Die Novelle hat inhaltliche Änderungen auf 
allen kommunalrechtlichen Ebenen (Bezirk, Kreis, Gemeinden) 
und deren Wahlen. Diese haben auch Auswirkungen auf künftige 
kommunalpolitische Entscheidungen. Auf die Anlage im RIS (IMS 
und Synopse der Rechtsänderung) wird verwiesen. Im Einzel-
fall werden noch Schreiben aus dem Staatsministerium erwartet, 
ebenso Änderungen betroffenen landesrechtlicher Verordnungen 
und Ausführungsgesetze.
Sollten seitens der Gemeinderäte Fragen hierzu bestehen, bittet 
die Verwaltung dies direkt an die Geschäftsleitung zu stellen.
Informationen und Sonstiges
•	 GR Grimmer: Einige Ortsschilder sind verdreckt, z.B. von-Ost-

heim-Straße -> Bgm. Bergrab: wird an das Bauhof-Team zur 
Kontrolle weitergegeben

•	 GR Grimmer: Kontaktaufnahme wegen dem Biber (Abschuss) 
-> Bgm. Bergrab: Verwaltung kümmert sich drum

•	 GR Fries: Absperrung für das Apfeldorffest -> Verwaltung hat 
VAO erstellt

•	 GR Fries: Parken vor Hauptstraße 21, Lisberg -> wird an die 
zuständige Stelle beim LRA und StaBau weitergegeben

•	 GR Chr. Menz: Parkverbote werden nicht eingehalten und beachtet.
•	 GR Weiß: Ergänzend zu GR Fries: in der Hauptstraße wird viel 

geparkt.
•	 GR Chr. Menz: Verkehrsübergang bei Neubaugebiet 

Trabelsdorf West sehr schlecht beleuchtet -> Bgm. Bergrab: 
Bewuchs ist zu entfernen und es wird überprüft, ob weitere 
Lampe notwendig ist.

•	 GR Sennefelder: Grünflächen an der Bushaltestelle Unterdorf 
grün anpflanzen -> Bgm. Bergrab: der Bauhof kümmert sich 
um eine angemessene Bepflanzung

•	 GR Sennefelder: Bewässerungssäcke für Bäume anschaffen.
•	 GR Sennefelder: Rückbau Schotter entlang des Fußweges 

zwischen Kindergarten und RWL Sportgelände -> Bgm. 
Bergrab: erfolgt nach der Kirchweih Lisberg

•	 GR Fromm: Anschaffung von neuen E-Ladesäulen -> Bgm. 
Bergrab: kann die Verwaltung gerne überprüfen, ob es 
weiterhin Fördermöglichkeiten gibt.

•	 GR Köhler: Was ist mit bisherige E-Ladesäule? -> Bgm. 
Bergrab: diese ist nicht geeicht und weist aktuell elektrische 
Störung auf.

2) Die Gemeinde beauftrag die FWO Kronach per Dienstleistungs-
vertrag, die Aufgabe der Wasserversorgung zu übernehmen. 
Die FWO übernimmt dabei alle vertraglich vereinbarten Auf-
gaben zur rechtssicheren Wasserversorgung. Die Gemeinde 
Lisberg muss hier die vertraglichen Inhalte prüfen und bleibt 
weiter in der Haftung.

Die Gemeinde schließt sich dem Zweckverband Auracher Gruppe 
an. Dabei wird das komplette Netz an den Zweckverband über-
geben. Dieser ist vollumfänglich für die rechtssichere Wasser-
versorgung zuständig. Die Gemeinde Lisberg ist gemäß der 
gesetzlichen Grundlage des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit (Art. 17 ff KommZG) stimmberechtigtes Mitglied. Es 
entscheidet hier mit über die Ausrichtung des Zweckverbandes. 
Der Zweckverband ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. 
Er verwaltet die Angelegenheiten im Rahmen der Gesetze unter 
eigener Verantwortung.
In allen drei Fällen bedarf es einer technischen Aufrüstung und 
fachlicher Bewertung des Wasserversorgungsnetzes. Insb. die 
Fernwirktechnik (Steuerung, Messung, Überwachung) muss auf-
gebaut werden.
Im 1. Fall entstehen für die Gemeinde weitere erhebliche Kosten für 
neues zu schulendes Personal. Außerdem ist die Umsetzung lang-
wierig und aufgrund des anhaltenden Personalmangels schwierig.
Im 2. Fall bedarf es ebenfalls einer Fachqualifizierung von be-
stehendem Personal, das die vertraglichen Inhalte der geschuldeten 
Dienstleistung technisch überwacht und generell die Wasserver-
sorgung unterhalten darf.
Im 3. Fall entstehen der Gemeinde keine Kosten (außer der vor-
genannten technischen Aufrüstung). Sie übergibt das Wassernetz 
(kein Gegenwert, da dieser über Beiträge und Gebühren finanziert 
wurde) und bleibt durch seine Mitgliedschaft im Zweckverband 
Mitentscheider.
Beschluss:
Der Gemeinderat spricht sich grundsätzlich für die Lösungsoption 
3 aus. Er beschließt, den Bürgermeister zu beauftragen gegenüber 
der Auracher Gruppe notwendige Willenserklärungen abzugeben 
und mit dem Vorsitzenden der Auracher Gruppe die Bedingungen 
einer Vollmitgliedschaft auszuhandeln. Der Gemeinderat ist über 
den Stand der Verhandlungen zu unterrichten. Er behält sich vor, 
Fragen und Anregungen über die Verwaltung bzw. den Bürger-
meister an die Auracher Gruppe zu stellen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Bauleitplanung
-Bauleitplanverfahren: Einbeziehungssatzung "Oberneuses, 
Nordwest" nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB, Gemarkung 
Schönbrunn, Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald, Lkrs. 
Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Aufstellung der Ein-
beziehungssatzung „Oberneuses Nordwest“, Fl.Nrn. 1236, 1236/1, 
1561 und 1562 (Teilflächen), Gemarkung Schönbrunn, Gemeinde 
Schönbrunn, genommen und hat gegen die Planung keine Ein-
wendungen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
-Bauleitplanverfahren: Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
mit Grünordnungsplan sowie die 8. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes "Freiflächenphotovoltaik Zettmannsdorf" in 
der Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald, Lkrs. Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan sowie der 
8. Änderung des Flächennutzungsplanes „Freiflächenphotovoltaik 
Zettmannsdorf“ in der Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald, ge-
nommen und hat gegen die Planung keine Einwendungen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung
Bekanntgabe: Erschließung Baugebiet "Pfaffenberg-Ost" - Ver-
gabe der Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten
Der Gemeinderat Lisberg beschloss, für die Maßnahme Er-
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• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Trabelsdorf

Termine für Oktober / November 2023
Ev.- Luth. Pfarramt Trabelsdorf -Von-Münster-Platz 1-96170 
Trabelsdorf
Tel.: 09549/375 Fax: 09549/5147 
E-mail: pfarramt.trabelsdorf@elkb.de
Internetadresse: www.evangelisch-in-trabelsdorf.de
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Sonntag um 10.30 Uhr
- Beachten Sie bitte die neue Gottesdienstzeit!! –
Sonntag, 22.10.2023 um 17.00 Uhr in der Michaelskirche – „Very 
British“
Herzliche Einladung zu einem Konzert für Blechbläser und Orgel.
Es spielt das Bläserensemble Trumpet Voluntary aus Bamberg und 
Roman Fellner an der Orgel. Der Eintritt ist frei!
Buß- und Bettag, Mittwoch, den 22.11.23
Der Gottesdienst findet in Walsdorf statt.
Chor, Musik und Tanz:
Posaunenchorprobe: Informationen hierzu finden sie auf der 
Homepage
unter: www.posaunenchor-trabelsdorf.de
Senioren/Seniorinnen:
Seniorengesprächskreis: - findet zur Zeit nicht statt -
Monatsspruch:
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den großen Wagen am Himmel und den Orion 
und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.
Hiob 9,8-9
Mit freundlichen Grüßen
Simon Meyer, Pfarrer

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Jugendbeauftragte für Lisberg und Trabelsdorf
Liebschwager Mandy
GR Menz Herbert
GRin Spieß Carina

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Herr Schneider
Tel.: 0951/85-506, Zi.: 105 (Mo.– Fr., ganztags)
niklas.schneider@lra-ba.bayern.de

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Alltagsbegleiterin und Wohnraumbegleiterin
Heidi Schütz-Erlacher
Tel. 09549/921197

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Lisberg

Gottesdienste Oktober – November 2023
Sonntag, 15.10.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 21.10.2023 Weltmission
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 22.10.2023 Weltmissionssonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Sonntag, 29.10.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Mittwoch, 01.11.2023 Allerheiligen
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
13.00 Uhr Friedhofsgang in Lisberg (Beginn am Friedhof)
16.00 Uhr Friedhofsgang in Walsdorf (Beginn am Friedhof)
Donnerstag, 02.11.2022 Allerseelen
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 04.11.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 05.11.2023
9.00 Uhr Wortgottesfeier in Lisberg
Sonntag, 12.11.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 18.11.2023 Volkstrauertag
18.00 Uhr Vorabendmesse in Lisberg
Sonntag, 19.11.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Walsdorf
Veranstaltungen
Katholischer Frauenbund
Herzliche Einladung des kath. Frauenbundes am Freitag, den 
20.10.2023 zum Frauenfrühstück in die Villa Lisberg mit dem Vor-
trag: Traumziele in Norditalien – Südtirol und Gardasee, Referentin: 
Marie Bayer-Thäle. Beginn: 8.30 Uhr, Unkostenbeitrag: 12,00 €; An-
meldung bis 16.10.2023 bei Kathinka Dorn, Tel. 09549/1880 oder 
Petra Stappenbacher, Tel. 09549/7707
Seniorenkreis
Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 07.11.2023 um 
14.00 Uhr in der Villa Lisberg
Information:
Das Pfarrbüro Lisberg ist ab dem 01.10.2023 nur noch eine Kontakt-
stelle und somit nur noch 1x wöchentlich besetzt.
Kontaktstellenzeit: Dienstag 16.30-18.00 Uhr
Ab sofort ist das Pfarrbüro in Stegaurach für Ihre Anliegen haupt-
sächlich zuständig.
Ihre Anliegen können Sie gerne telefonisch (0951-29285) oder 
persönlich vorbringen (Bamberger Str. 4, 96135 Stegaurach).
Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 9.00-12.00 Uhr,
Dienstag und Mittwoch 14.00-16.00 Uhr,
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Ebenso wird der Briefkasten nur noch 1x wöchentlich geleert. 
Wir bitten dies zu beachten.
Bitte zukünftig die neue Postadresse (Bamberger Str. 4, 
96135 Stegaurach) verwenden.
Vielen Dank!
Ihre Pfarrverwaltung des SSB Main-Aurach

Rosenkranzandacht
Der Katholische Frauenbund Lisberg lädt am Freitag, den 
13.10.2023, um 18.30 Uhr, in die Pfarrkirche Lisberg zu eine 
Rosenkranzandacht ein.

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Sprechstunde zu Seniorenthemen und Wohn-
beratung neues Angebot für die Gemeinden 
Lisberg und Walsdorf ab September 2023
Seit 4. September 2023 finden einmal monatlich, montags von 
14:00 bis 16:00 Uhr, Sprechstunden zu Seniorenthemen und Wohn-
beratung statt. Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Lisberg, 
Heidi Schütz-Erlacher und der Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Walsdorf, Andreas Feulner, nehmen sich bewusst Zeit und haben 
ein offenes Ohr für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Bei 
den Sprechstunden ist beispielsweise Platz für folgende Themen: 
Welche Angebote gibt es für ältere Menschen? Wer unterstützt 
mich, wenn ich Hilfe brauche? Wie kann ich mein Zuhause sicher 
gestalten und Barrieren reduzieren? Die Beauftragten geben 
entweder direkt Auskunft oder vermitteln bei Bedarf zu weiter-
führenden Beratungs- und Anlaufstellen. Die Gesprächsinhalte 
werden vertraulich behandelt.
Durch das Angebot sollen vor allem älteren Menschen erreicht 
werden, für die es leichter ist, Beratungstermine direkt vor Ort 
wahrzunehmen. Aber auch jüngere Menschen und Angehörige 
sind herzlich willkommen.
Die Sprechstunden finden im Wechsel zwischen Trabelsdorf und 
Walsdorf statt. Die Räume sind barrierefrei erreichbar. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.
Sprechstundentermine für das Jahr 2023
Montag, 6. 
November

14:00 - 16:00 UhrAlte Schule Trabelsdorf 
(Bamberger Straße 7)

Montag, 4. 
Dezember

14:00 - 16:00 UhrHerzoghaus Walsdorf, Saal EG 
(Bamberger Straße 7)

Kontakte für Rückfragen:
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Lisberg
Heidi Schütz-Erlacher, Telefon: 09549 921197
Seniorenbeauftragter der Gemeinde Walsdorf
Andreas Feulner, Telefon: 09549 7668

• • • Aus den Vereinen

SV Rot-Weiß Lisberg

Jetzt online bestellen unter 
www.LW-FLYERDRUCK.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88

Flächendeckend Flächendeckend 
werben - in ganz werben - in ganz 

Deutschland!Deutschland!

Produkt wählen      Gebiet festlegen

1 2

 Druckproduktion        Verteilung

3 4

Alles aus einer Hand:

Keine Adressen notwendig

Auswahl der Verteilgebiete nach 
PLZ oder Umkreis / Nachbarschaft

Verteilung über das Mitteilungsblatt oder 
die Deutsche Post
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im Norden durch die Grundstücke mit den Flur - Nummern 
(Fl.-Nr.) 1235 (Gmkg. Kirchaich, Christbaumkultur), 
1236 (Gmkg. Kirchaich, Wirtschaftsweg), 1236/1 
(Gmkg. Kirchaich, Wirtschaftsweg), 1236/2 (Gmkg. 
Kirchaich, Ackerfläche), 1417 (Wirtschaftsweg), 1419 
(Privatgarten mit Streuobstwiese) und 1167 (Gmkg. 
Kirchaich, Wirtschaftsweg),

im Süden durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1439 (Christ-
baumkultur),

im Westen durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1238 (Gmkg. 
Kirchaich, Wirtschaftsweg), 1239 (Gmkg. Kirchaich, 
Christbaumkultur), 1430 (Grünlandfläche), 1436 
(Wirtschaftsweg), 1428 (Ökokatasterflächen), 1427 
(Grünlandfläche) und 1437 (Wirtschaftsweg) sowie

im Osten durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1415 (Wirt-
schaftsweg), 1422 (Ackerfläche) und 1424 (Wirt-
schaftsweg)

begrenzt und beinhaltet folgende Grundstücke voll- oder teil-
flächig (TF):
Fl.-Nr. 1416, 1418, 1421, 1423, 1424 (TF), 1425, 1426, 1429, 1429/1, 
1437 (TF), 1438 und 1438/1.

Die im bisher wirksamen FNP/LSP dargestellten Flächen für die 
Landwirtschaft werden im Zuge der Änderung zeitlich begrenzt 
auf eine Dauer von maximal 30 Jahren als Sonderbauflächen gem. 
§ 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Freiflächen 
- Photovoltaikanlage“ mit der anschließenden Folgenutzung 
„Flächen für die Landwirtschaft“ gem. § 5 Abs. 2 Nr. 9 a BauGB 
dargestellt.
Der Planentwurf in der Fassung vom 14.09.2023 wurde von der 
Ingenieuraktiengesellschaft Höhnen & Partner aus Bamberg aus-

Gemeinde Priesendorf

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Brauchen Sie unsere Hilfe?
„Helfende Hände“
Zum Schutz der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in die-
ser schwierigen Zeit, wollen wir die „Helfende Hände“ solida-
risch unsere Hilfe anbieten. Hilfe bekommen ist ganz einfach: 
Rufen Sie einfach eine der unten genannten Personen an und 
tragen Sie ihren Wunsch vor. Wir vermitteln Sie dann an einen 
Helfer weiter. Dieser Helfer wird sich mit Ihnen in Verbindung 
setzen um einen Termin zu vereinbaren.

Wenden Sie sich einfach an:
Roland Oberle  09549/7404
Anja Christel  09549/987430
oder an unseren
1. Bürgermeister Matthias Krapp  09549/989730

Wenn Sie mehr über die „Helfende Hände“ wissen wollen: Wir 
haben ein Prospekt über unsere Nachbarschaftshilfe, welches 
in der VG in Trabelsdorf und auch in der Kirche in Priesendorf 
ausliegt. Oder wenden Sie sich einfach direkt an uns.

Nachbarschaftshilfe Fahrdienst
Sicherheitsmaßnahmen
bei der Seniorenbeförderung

Sehr geehrte Seniorinnen
und Senioren von Priesendorf
und Neuhausen

Der Gemeindebus fährt jeden Dienstag und Donnerstag ab 
9.00 Uhr in Richtung Trabelsdorf. Um die Fahrten organisieren
zu können, bitten wir Sie, Herrn Roland Oberle am Dienstag 
und Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr anzurufen, 
um einen Termin zu vereinbaren (Tel. 09549/7404). Außerhalb 
der Zeiten sind zusätzliche Fahrten nach Absprache möglich.
Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern für ihre Hilfe!

Bleiben Sie gesund!

Matthias Krapp,
1. Bürgermeister

Bekanntmachung
- Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB -

Der Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf hat am 10.02.2022 
und am 11.05.2023 gemäß (gem.) § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetz-
buch) die Durchführung des Verfahrens zur
6. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
(FNP/LSP)
im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes (vBBP/GOP) „Bürger-Freiflächen-Photovoltaik-
anlage Priesendorf“ beschlossen. Der räumliche Änderungs-
geltungsbereich liegt vollflächig in der Gemarkung (Gmkg.) 
Priesendorf und wird
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Weitere Informationen können dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ entnommen 
werden, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Priesendorf, 05.10.2023
gez. Krapp
Krapp, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung
- Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB -
Der Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf hat am 10.02.2022 
und am 11.05.2023 gemäß (gem.) § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetz-
buch) den Beschluss zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes (vBBP/GOP) mit der Be-
zeichnung
„Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesendorf“
gefasst. Der Geltungsbereich des vBBP/GOP liegt vollflächig in der 
Gemarkung (Gmkg.) Priesendorf und wird
im Norden durch die Grundstücke mit den Flur - Nummern 

(Fl.-Nr.) 1235 (Gmkg. Kirchaich, Christbaumkultur), 
1236 (Gmkg. Kirchaich, Wirtschaftsweg), 1236/1 
(Gmkg. Kirchaich, Wirtschaftsweg), 1236/2 (Gmkg. 
Kirchaich, Ackerfläche), 1417 (Wirtschaftsweg), 1419 
(Privatgarten mit Streuobstwiese) und 1167 (Gmkg. 
Kirchaich, Wirtschaftsweg),

im Süden durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1439 (Christ-
baumkultur),

im Westen durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1238 (Gmkg. 
Kirchaich, Wirtschaftsweg), 1239 (Gmkg. Kirchaich, 
Christbaumkultur), 1430 (Grünlandfläche), 1436 und 
1437 (beides Wirtschaftswege), 1428 (Ökokataster-
flächen), 1427 (Grünlandfläche) sowie

im Osten durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1415 (Wirt-
schaftsweg), 1422 (Ackerfläche) und 1424 (Wirt-
schaftsweg)
begrenzt und umfasst voll- oder teilflächig (TF) die 
Grundstücke mit den Fl.-Nr. 1416, 1418, 1421, 1423, 
1425, 1426, 1429, 1429/1, 1438 und 1438/1.

gearbeitet und vom Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf in der 
Sitzung am 14.09.2023 für die förmliche Öffentlichkeits-, Träger- 
und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 BauGB und 4 Abs. 2 
BauGB bestimmt.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
• Planbegründung zum Planentwurf vom 14.09.2023 mit 

umweltbezogenen Informationen, in wie weit naturschutz-
fachliche Schutzgebiete, Boden-/Baudenkmäler, Ensembles 
und/oder landschaftsprägende Denkmäler vorliegen bzw. von 
der Planänderung betroffen sind sowie mit umweltbezogenen 
Informationen zu den Aspekten Geologie/Baugrund, Altlasten, 
zu den Belangen des Wassers (Hochwasserschutzgebiete, 
wassersensible Bereiche, Wasserschutzgebiete, Grundwasser 
usw.) und zu sonstigen Schutzgütern (Landschaftsbild, gesunde 
Wohn-/Lebensverhältnisse, 110 - kV - Freileitung, Gashoch-
druckleitung, Staatsstraße St 2190, Land- und Forstwirtschaft. 
Weiterhin enthält die Planbegründung Informationen. Des 
Weiteren sind Angaben zu artenschutzrechtlichen Belangen 
sowie zur Flächenbilanz (Flächenverbrauch) sowie Hinweise 
zum üblicherweise vorzulegenden, separaten Umweltbericht 
enthalten.

Darüber hinaus liegen Stellungnahmen mit umweltrelevanten/
umweltbezogenen Informationen zu den Themen Landschafts-
schutzgebiet und Bodenschutz/Altlasten, zu wasserwirtschaftlichen 
und wasserrechtlichen Belangen (Wasserschutzgebiete, Wasser-
versorgung, Abwasser-/ Niederschlagswasserbeseitigung, Bode, zu 
den Belangen des Landschaftsbildes, der Landwirtschaft (Flächen-
inanspruchnahme), der Forstwirtschaft (Baumfallzonen), der 
Bodendenkmalpflege, des Immissionsschutzes (Blendwirkungen, 
Reflexionen), des Natur- und des Artenschutzschutzes vor.
Die FNP-/LSP - Änderung erfolgt im Parallelverfahren gem. § 8 
Abs. 3 BauGB mit dem vBBP/GOP „Bürger - Freiflächen - Photo-
voltaikanlage Priesendorf“. Der Aufstellungsbeschluss sowie die 
förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung für den vBBP/GOP „Bürger - 
Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesendorf“ wurden gesondert 
öffentlich bekannt gemacht.
Der Planentwurf, bestehend aus der Planurkunde und der Plan-
begründung mit separatem Umweltbericht, jeweils in der Fassung 
vom 14.09.2023 sowie den Stellungnahmen mit umweltrelevanten 
Informationen liegen in der Zeit vom

23.10.2023 bis 26.11.2023
im Dienstgebäude der Verwaltungsgemeinschaft (VG) Lisberg (2. 
Stock, Zimmer 10, Am Schloß 6, 96170 Lisberg - Trabelsdorf) zu 
den allgemein bekannten Dienst-/Öffnungszeiten öffentlich aus 
und kann dort eingesehen werden. Zusätzlich werden die vor-
genannten Auslegungsunterlagen sowie diese Bekanntmachung 
auch auf der Homepage der VG Lisberg/Gemeinde Priesendorf on-
line/digital zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt. Während der 
vorgenannten Auslegungsfrist können bei der Gemeinde Priesen-
dorf Anregungen/Hinweise zur Änderung des FNP/LSP im Bereich 
des vBBP/GOP „Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesen-
dorf“ persönlich/mündlich, fernmündlich, schriftlich (auch digital) 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung zur Änderung des FNP/
LSP unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde Priesendorf 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit zur Änderung des FNP/LSP nicht von 
Bedeutung ist.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt 
- Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach 
§ 7 Abs. 2 UmwRG gem. § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenschutz - Grundver-
ordnung) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG (Bayerisches Daten-
schutzgesetz). Stellungnahmen ohne vollständige Absender-
angaben erhalten keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
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• Vorhabenbezogener Bebauungs- und Grünordnungsplan 
„Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesendorf“ in 
Priesendorf; Beurteilung zur Lage des Vorhabens im Land-
schaftsschutzgebiet LSG - BAY - 07 „LSG innerhalb des Natur-
parkes Steigerwald (ehemals Schutzzone)“; Stand: 11.05.2023, H 
& P, 96052 Bamberg

• Entwässerungsgutachten PVA Priesendorf; Stand: 
14./17.04.2023, Sonnwinn, 37284 Waldkappel - Rechtebach 
bzw. 25436 Moorrege

• Blendgutachten PVA Priesendorf; Stand: 04.08.2023; Sonnwinn, 
25436 Moorrege bzw. 21244 Buchholz in der Nordheide

• Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) zum vBBP/
GOP „Bürger – Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesendorf“ 
in Priesendorf, Stand: 14.09.2023, Büro Landschaftsplanung 
Kraus, 96052 Bamberg)

Darüber hinaus liegen Stellungnahmen mit umweltrelevanten/
umweltbezogenen Informationen zu den Themen Landschafts-
schutzgebiet und Bodenschutz/Altlasten, zu wasserwirtschaftlichen 
und wasserrechtlichen Belangen (Wasserschutzgebiete, Wasser-
versorgung, Abwasser-/ Niederschlagswasserbeseitigung, Bode, zu 
den Belangen des Landschaftsbildes, der Landwirtschaft (Flächen-
inanspruchnahme), der Forstwirtschaft (Baumfallzonen), der 
Bodendenkmalpflege, des Immissionsschutzes (Blendwirkungen, 
Reflexionen), des Natur- und des Artenschutzschutzes vor.
Der Planentwurf, bestehend aus der Planurkunde, der Plan-
begründung mit separatem Umweltbericht (inkl. Anlagen 1 - 4), 
jeweils in der Fassung vom 14.09.2023, den vorgenannten Gut-
achten und Stellungnahmen mit umweltrelevanten Informationen 
sowie den Vorhaben- und Erschließungsplan (Anlagen 1 - 9) liegen 
in der Zeit vom

23.10.2023 bis 26.11.2023
im Dienstgebäude der Verwaltungsgemeinschaft (VG) Lisberg (2. 
Stock, Zimmer 10, Am Schloß 6, 96170 Lisberg - Trabelsdorf) zu 
den allgemein bekannten Dienst-/Öffnungszeiten öffentlich aus 
und kann dort eingesehen werden. Zusätzlich werden die vor-
genannten Auslegungsunterlagen sowie diese Bekanntmachung 
auch auf der Homepage der VG Lisberg/Gemeinde Priesendorf on-
line/digital zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt. Während der 
vorgenannten Auslegungsfrist können bei der Gemeinde Priesen-
dorf Anregungen/Hinweise zum vBBP/GOP „Bürger - Freiflächen - 
Photovoltaikanlage Priesendorf“ persönlich/mündlich, fernmünd-
lich, schriftlich (auch digital) vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den vBBP/ GOP unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
Priesendorf den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des vBBP/GOP nicht von 
Bedeutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenschutz - Grundver-
ordnung) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG (Bayerisches Daten-
schutzgesetz). Stellungnahmen ohne vollständige Absender-
angaben erhalten keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen können dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ entnommen 
werden, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Priesendorf, 05.10.2023
gez. Krapp
Krapp, 1. Bürgermeister

Bebauungsplan „Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf II“ und  
7. Änderung des Flächennutzungsplanes
Bekanntmachung zur Änderung des Aufstellungsbeschlusses

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14.09.2023 für den Be-
reich „Freiflächen-Photovoltaikanlage Priesendorf II“ die Ergänzung 
des Geltungsbereiches um das Grundstück Fl.Nr.: 1150/2 für den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan sowie die 7. Änderung des 
Flächennutzungsplanes beschlossen.

Es ist beabsichtigt, die Geltungsbereichsflächen zeitlich begrenzt 
auf eine Dauer von maximal 30 Jahren als „Sonstiges Sonder-
gebiet" gem. § 11 BauNVO (Baunutzungsverordnung) mit der 
Zweckbestimmung „Freiflächen - Photovoltaikanlage“ mit der an-
schließenden Folgenutzung „Flächen für die Landwirtschaft“ gem. 
§ 9 Abs. 1 Nr. 18 a BauGB festzusetzen.
Der Planentwurf in der Fassung vom 14.09.2023 wurde von der 
Ingenieuraktiengesellschaft Höhnen & Partner aus Bamberg aus-
gearbeitet und vom Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf in der 
Sitzung am 14.09.2023 für die förmliche Öffentlichkeits-, Träger- 
und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 BauGB und 4 Abs. 2 
BauGB bestimmt.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
• Planbegründung zum Planentwurf vom 14.09.2023 mit 

umweltbezogenen Informationen, in wie weit naturschutz-
fachliche Schutzgebiete, Boden-/Baudenkmäler, Ensembles 
und/oder landschaftsprägende Denkmäler vorliegen bzw. 
von der Planung betroffen sind sowie mit um-weltbezogenen 
Informationen zu den Aspekten Geologie/Baugrund, Altlasten, 
zu den Belangen des Wassers (z. B. Hochwasserschutzgebiete, 
wassersensible Bereiche, Wasserschutzgebiete, Grundwasser) 
und zu sonstigen Schutzgütern (Landschaftsbild, gesunde 
Wohn-/ Lebensverhältnisse, Baustellenverkehr, 110 - kV - Frei-
leitung, Gashochdruckleitung, Staatsstraße St 2190, Land- und 
Forstwirtschaft, Privatgrundstück Fl.-Nr. 1419 (Gmkg. Priesen-
dorf)). Weiterhin enthält die Planbegründung Informationen 
zu den Themen Schmutz-/ Niederschlagswasserbeseitigung, 
zu Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen 
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Natur und Landschaft, zu den Themen Beleuchtung, Ein-
friedungen und Abgrabungen, zu sonstigen umweltbezogenen 
Belangen (Boden/Wasser), artenschutzrechtlichen Belangen, 
zur Anwendung der Eingriffs-/ Ausgleichsregelung sowie Aus-
führungen zur Flächenbilanz.

• Umweltbericht zum Planentwurf vom 14.09.2023 mit einer 
Kurzdarstellung des Inhaltes und der wichtigsten Ziele des 
vBBP/GOP, mit einer Darstellung der in den einschlägigen 
Fachgesetzen/-plänen festgelegten Umweltschutzziele und 
ihrer Berücksichtigung im Zuge der Erstellung des vBBP/
GOP, mit einer Beschreibung und Bewertung der erheblichen 
Umweltauswirkungen, bestehend aus einer Bestandsauf-
nahme des derzeitigen Umweltzustandes (Basisszenario) be-
zogen auf die jeweiligen Schutzgüter (Mensch, Flora/Fauna, 
Boden, Wasser, Klima/Luft, Landschaftsbild/Freiraumerhaltung, 
Kultur-/sonstige Sachgüter), einer Beschreibung der Umwelt-
merkmale der Gebiete, die voraussichtlich erheblich beein-
flusst werden und einer Übersicht über die voraussichtliche 
Entwicklung des Umweltzustandes bei Nichtdurchführung 
der Planung, weiter bestehend aus einer Prognose über die 
Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung der 
Planung bezogen auf die jeweiligen Schutzgüter, aus einer Be-
schreibung der geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
hinderung oder Verringerung bzw. zum Ausgleich erheblich 
nachteiliger Umweltauswirkungen bezogen auf die Schutz-
güter (inkl. Eingriffsermittlung) sowie aus einer Beschreibung 
notwendiger Kompensationsflächen und -maßnahmen. Des 
Weiteren enthält der Umweltbericht eine Beschreibung der in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
sowie eine Beschreibung der erheblichen nachteiligen Aus-
wirkungen nach § 1 abs. 6 Nr. 7 j BauGB. Er schließt mit zusätz-
lichen Angaben (Beschreibung der verwendeten technischen 
Verfahren und Hinweise auf Schwierigkeiten und Kenntnis-
lücken, Beschreibung von Maßnahmen zur Überwachung, all-
gemein verständlichen Zusammenfassung, Referenzliste der 
herangezogenen Quellen) ab.

• Anlagen zum Umweltbericht vom 14.09.2021 (Anlage 1: Be-
standsplan Biotop- und Nutzungstypen, Anlage 2: Kurzbericht 
Biotop- und Nutzungstypen, Anlage 3 Bewertungs-, Eingriffs-
plan, Anlage 4: Übersichtstabelle Monitoring)
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Art. 8 Abs. 1, 5 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz).
Gewidmet wurden
1. Die Wege
FlSt.: 893, 907/1, 1016, 1058, 1072, 1089, 1102, 1111, 1126, 1143, 1148, 
1177, 1210, 1250, 1251, 1257, 1270, 1276, 1329, 1333, 1344, 1356/1, 
1357, 1399
Gemarkung Priesendorf
zu öffentlichen Feld- und Waldwegen i. S. von Art. 3 Abs. 1 Nr. 4 
und Art. 53 Nr. 1 BayStrWG
2. Der Weg
FlSt.: 1199 Gemarkung Priesendorf
zum Geh- und Radweg i. S. von Art. 3 Abs. 1 Nr. 4 und Art. 53 Nr. 
2 BayStrWG
Eingezogen wurden die öffentlichen Feld- und Waldwege
Flst.: 500/14, 403/2
Die Widmungen erfolgten mit der Maßgabe, dass sie erst mit der 
Verkehrs-
übergabe wirksam werden, wenn in diesem Zeitpunkt die Voraus-
setzungen
für die Widmung nach Art. 6 Abs. 3 BayStrWG vorliegen.
Die Einziehungen erfolgten mit der Maßgabe, dass sie erst mit der 
Sper-
rung wirksam werden.
Die Verkehrsübergabe der o.g. gewidmeten Wege erfolgte
für die Wege Flst. 1016, 1143, 1329, 1399 am 11.06.2001
für die Wege Flst. 1089, 1102, 1111, am 12.12.2002
für die Wege Flst. 893, 1143, 1257,1333, 1344 am 14.12.2004
für die Wege Flst. 907/1, 1058, 1072, 1126, 1148, 

1210, 1356/1, 1357
am 25.04.2013

Die Widmung und die Einziehungen sowie die Zeitpunkte der 
Verkehrsübergabe und der Sperrung werden hiermit öffentlich 
bekannt gemacht (Art. 41 Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BayVwVfG, Art. 
6 Abs. 6 Satz 2 und Art.
8 Abs. 5 Satz 1 BayStrWG).
Anfangs- und Endpunkte, sowie die Wegführungen der ge-
widmeten und
eingezogenen Straßen und Wege ergeben sich aus den Widmungs-
karten
(Stand nach der Besitzeinweisung) (M = 1 : 5000) der Teilnehmer-
gemeinschaft Priesendorf.
Diese liegt zusammen mit dieser Bekanntmachung auf die Dauer 
von zwei Wochen, vom 17.10.2023 bis 31.10.2023 in der Geschäfts-
stelle der Verwaltungsgemeinschaft Lisberg während der üb-
lichen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme für jedermann aus. 
Die Widmungs- und Einziehungsverfügungen können bei der Teil-
nehmergemeinschaft Priesendorf, Nonnenbrücke 7 a, in Bamberg 
eingesehen werden.
gez. Thomas Scholz

Jagdgenossenschaft  
Priesendorf-Neuhausen
Am Samstag, den 18.11.2023 um 18:00 Uhr findet in der Gast-
stätte Schrüfer in Priesendorf die Jagdgenossenschaftsver-
sammlung statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Antrag auf Verlängerung des Jagdpachtvertrages durch den 

Pächter
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdpachtschillings
5. Wünsche und Anträge, Sonstiges
6. Jagdessen

Anträge bitte schriftlich bis 04.11.2023 an die Jagdgenossen-
schaft (Bamberger Weg 1a, 96170 Priesendorf) einreichen.
An alle Jagdgenossen, sowie den Jagdpächter Herrn Kierdorf, 
ergeht herzliche Einladung.
Der Jagdvorsteher – Andreas Christel

Der Geltungsbereich umfasst nun die Grundstücke Fl.Nrn. 1150, 
1150/1, 1150/2, 1150/3, 1151 der Gemarkung Priesendorf. Das Ge-
biet soll als SO Sondergebiet „Wind- und Sonnenenergienutzung“ 
als Anlage zur Erzeugung Erneuerbarer Energien gem. § 11 Abs. 2 
BauNVO ausgewiesen werden und erhält die Bezeichnung „Frei-
flächen-Photovoltaikanlage Priesendorf II“.
Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt-
gemacht.
Priesendorf, den 15.09.2023
Krapp, Erster Bürgermeister

Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG)
Widmung von Ortsstraßen (Art. 46 Nr. 2 BayStrWG)

Der Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf hat mit Beschluss vom 
14.09.2020 aufgrund des Art. 6 "Bayerisches Straßen- und Wege-
gesetz" (BayStrWG) folgende Ortsstraße neu gewidmet:
Sie beschreibt sich wie folgt:
1. Bezeichnung des 
Straßenzuges:

„Mittelgrundweg“

2. Flurnummern: 271/2 (Tfl.) und 279/2 (Tfl.) der Gemarkung 
Neuhausen

3. Anfangspunkt: Einmündung „Mittelgrundstraße“
4. Endpunkt: Südöstliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 268 und 

Wendehammer, nördliche Grundstücksgrenze 
Fl.Nr. 273/4 jeweils der Gemarkung Neuhausen

5. Länge in km: 0,180
Die Straßenbaulast für die Ortstraße "Mittelgrundweg" trägt die 
Gemeinde Priesendorf. Die Widmungsunterlagen können im 
Amtsgebäude der VG Lisberg, Am Schloß 6, Zimmer Nr. 10, 96170 
Lisberg OT Trabelsdorf, während der Dienststunden jederzeit ein-
gesehen werden.
Lisberg, den 04.10.2023
Gemeinde Lisberg
gez. Krapp
Krapp, 1. Bürgermeister

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Priesendorf
Bekanntmachung

Die Direktion für Ländliche Entwicklung bzw. das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken hat mit Plangenehmigungsbescheiden 
vom 16.05.2000, 29.08.2001, 12.06.2003, 15.07.2003 bzw. 05.03.2009, 
01.12.2010 und 30.09.2011 Straßen und Wege im Verfahrensgebiet 
der Teilnehmergemeinschaft Priesendorf zu öffentlichen Straßen 
gewidmet und bestehende Wege eingezogen (Art. 6 Abs. 1, 6 und 
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539 Bäume für die Gemeinde Lisberg
73.000 Bäume sind durch die 
Radio Bamberg Baumaktion 
bisher zusammengekommen. 
Unter anderem wegen dreier 
Gemeinden im Landkreis 
Bamberg. In der Gemeinde 
Lisberg wurde durch das 
Engagement von Herrn Klaus 
Huber Spenden für 539 Bäume 
gesammelt. Baumbotschafter 
Nik Berger, Radio Bamberg, 
sowie die Politiker:innen 
Melanie Huml und Thomas 
Söder waren zum symbolischen 
Baumpflanzen in den Schloss-
park nach Trabelsdorf ge-
kommen.

Die Gemeinde Lisberg freut sich 
über die gespendeten Bäume 
und bedankt besonders bei 
Herrn Klaus Huber und allen 
Spender:innen.

� Foto: Lösel

Aufruf zur Teilnahme  Aufruf zur Teilnahme  
am Trabelsdorfer Weihnachtsmarkt 2023am Trabelsdorfer Weihnachtsmarkt 2023
Die Gemeinde LisberDie Gemeinde Lisberg lädt zum jährlichen Weihnachtsmarkt auf g lädt zum jährlichen Weihnachtsmarkt auf 
dem Schlossplatz am 3. Adventssonntag – 17.12.2023 ein. Wollen dem Schlossplatz am 3. Adventssonntag – 17.12.2023 ein. Wollen 
Sie sich mit einem Stand beteiligen? Als Verein, Unternehmen oder Sie sich mit einem Stand beteiligen? Als Verein, Unternehmen oder 
Einzelperson können Sie gerne Ihre handwerklichen Waren, Selbst-Einzelperson können Sie gerne Ihre handwerklichen Waren, Selbst-
gebackenes & winterliche Getränke oder weihnachtliche Produkte gebackenes & winterliche Getränke oder weihnachtliche Produkte 
anbieten.anbieten.
Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren kreativen Angeboten unseren Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren kreativen Angeboten unseren 
Weihnachtsmarkt bereichern.Weihnachtsmarkt bereichern.

Bei Interesse bitte wenden Sie sich an:Bei Interesse bitte wenden Sie sich an:
Frau Schuhmann-Lang, Tel. 09549-989710  Frau Schuhmann-Lang, Tel. 09549-989710  
eMail: einwohnermeldeamt@vg-lisberg.deeMail: einwohnermeldeamt@vg-lisberg.de
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Jubiläums-Streuobstwiesenfest:  
Der OGV sagt DANKESCHÖN!

In großartiger Zusammenarbeit von Vorstand und Jugend-
gruppenteam Freche Früchtchen, von Familienangehörigen 
und Vereinsmitgliedern, von unterstützenden Firmen, 
Sponsoren und der Gemeinde konnte am 24.09.2023 das 
111-jährige Jubiläum des OGV Priesendorf zusammen mit 
dem Seelsorgebereich Steigerwald auf der in herbstlichem 
Glanz erstrahlenden Streuobstwiese gefeiert werden. Das 
Vorstandsteam des OGV Priesendorf bedankt sich auch im 
Namen der Jugendgruppe Freche Früchtchen für jegliche 
Form der Unterstützung und Hilfe, die dieses Mega-Event er-
möglicht haben.

Besonderer DANK geht an …
•	 die ILE-Lebensregion+ für die finanzielle Förderung zum 

Backofen-Bau,
•	 die Gemeinde Priesendorf, Feuerwehr und Vereine für 

die Nutzung diverser Infrastruktur,
•	 den Seelsorgebereich Steigerwald und Pastoralteam für 

den großartigen Festgottesdienst und das anschließende 
Kabarett zum Motto „Schöpfung bewahren“,

•	 die Pfarrgemeinderäte des Seelsorgebereichs für die 
zahlreichen Kuchen- und Tortenspenden,

•	 den Musikverein Dankenfeld für die musikalische Um-
rahmung des Gottesdienstes sowie des Weißwurst-Früh-
schoppens,

•	 den Kreisjugendring für die HaLTBar und Kinder-
attraktionen,

•	 Abbé Moïse Seck für die Segnung des neuen Backofen-
Hauses,

•	 Staatsministerin Melanie Huml und Landrat Johann Kalb 
für die Teilnahme und für die Jubiläumsurkunde,

•	 alle Helferinnen und Helfer aus der Jugendgruppe Freche 
Früchtchen, dem Verein und der Gemeinde für die tat-
kräftige Unterstützung bei unseren vielen Ständen und 
Angeboten sowie bei Auf- und Abbau und

•	 letztendlich alle Besucherinnen und Besucher, die unser 
Streuobstwiesenfest mit einem riesigen Andrang zu 
einem Publikumsmagneten bei schönstem Sonnen-
scheinwetter gemacht haben.
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Grußwort des 1. Bürgermeisters:
„Mit der Einführung der neuen Priesendorf App „Heimat-Info“ 
bieten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern eine zeitgemäße, 
schnelle Information für den Alltag. Alle Nachrichten aus unserer 
Gemeinde finden Sie ab sofort in der App. Durch das Aktivieren 
der Glocke für einzelne Kategorien und Profile werden Sie tages-
aktuell über Neuigkeiten informiert. Auch unsere Vereine und 
Organisationen haben die Möglichkeit, auf der gleichen Plattform 
über Veranstaltungen etc. zu berichten. Im Bürgerservice Menü 
haben unsere Bürger zudem einen digitalen Draht ins Rathaus 
und können Informationen rund um unsere Gemeinde abrufen. 
Ab sofort können Sie auch Schäden wie defekte Straßenlampen 
unserer Verwaltung melden. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Ent-
decken unserer App!“
Matthias Krapp, 1. Bürgermeister
Wichtige Nachricht an alle Vereine, Organisationen und 
Einrichtungen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App erreichen 
Sie alle Priesendorfer ganz einfach. In der neuen App können 
Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder ansprechen 
und über Ihr Vereinsleben berichten. Falls noch nicht geschehen, 
bitten wir Sie, sich jetzt in der App oder auf www.heimat-info.de 
zu registrieren und aktiv unsere Mitbürger zu informieren. Für 
Informationen zur Registrierung Ihres Vereins oder Ihrer Einrichtung 
kontaktieren Sie bitte das Team von Heimat-Info (09498/906585, 
info@heimat-info.de) oder wenden Sie sich an mich.

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Donnerstag, 14. September 2023 (Auszug)
Gigabitausbau gemäß der Gigabitrichtlinie 2.0 des Bundes 
(Gigabit-RL 2.0) - Ergebnisvorstellung der Markterkundung 
und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen
Beschluss:
Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt den Gigabitausbau im 
Rahmen der Gigabitförderverfahren der Bundesrepublik Deutsch-
land und des Freistaates Bayern (Kofinanzierung) voranzutreiben 
und dabei ein unterstützendes Ingenieurbüro im notwendigen 
Umfang zu beauftragen. Sowohl beim angestrebten Ausbau, als 
auch bei der zweckmäßigen Beratung und Fachplanung sollen ver-
fügbare Förderprogramme optimal genutzt werden.
Die Gemeinde Priesendorf beschließt einen Förderantrag in vor-
läufiger Höhe gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 des Bundes zu stellen 
und wählt hierbei das Betreibermodell.
Nach Erteilung des Zuwendungsbescheides in vorläufiger Höhe 
erfolgt der Einstieg in ein Auswahlverfahren. Als vorläufiges Er-
schließungsgebiet werden alle förderfähigen Adressen in Priesen-
dorf und Neuhausen festgelegt (Karte als Anlage zum Beschluss).
Der Gemeinderat ist über die Entwicklung des Gigabitausbaus 
auf dem Laufenden zu halten. Als nächster Meilenstein ist dem 
Gremium das Ergebnis des Betreiber-Auswahlverfahrens zum Be-
schluss vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0

Spatenstich Glasfaserausbau
Als erste Kommune in Oberfranken hat Priesendorf die Förderzu-
sage im Rahmen der Bayerischen Gigabit-Richtlinie erhalten und 
mit dem offiziellen Spatenstich begann jetzt der Glasfaserausbau 
für die ersten 74 Adressen. Staatsministerin Melanie Huml be-
zeichnete bei diesem Anlass die Priesendorfer als Vorreiter, da sie 
nicht nur frühzeitig den Förderantrag stellten, sondern sich auch 
für den eigenwirtschaftlichen Netzausbau entschieden haben.
Priesendorf bekommt 90 Prozent Fördermittel, was 428.000 Euro 
entspricht. Das Netz wird später der Gemeinde gehören, als Be-
treiber konnte die Telekom gewonnen werden. Deren Ausbauver-
antwortlicher Christian Kolodziej erklärte, dass die Telekom darin 
keine Konkurrenz sehe, im Gegenteil werde so der Ausbau der 
Glasfasernetze schneller umgesetzt.

Bisher ist in Priesendorf die Versorgung über das Vectoring relativ 
gut „jedenfalls gibt es bisher keine Beschwerden“, so Bürger-
meister Matthias Krapp. Die Zukunft sei jedoch das Glasfaser bis 
ins Haus. Da auch bei 90prozentiger Förderung noch eine spürbare 
finanzielle Belastung für die Kommunen überbleibt, wollte man 
zeitig beginnen mit den Grundstücken, die am weitesten vom Ver-
teiler entfernt sind und damit die geringsten Bandbreiten haben. 
Die weiteren rund 500 Adressen sollen im Laufe der nächsten zwei 
bis drei Jahre ebenfalls mit Fibre to the Home (FTTH) versorgt 
werden, die Gemeinde ist im neuen Förderverfahren des Bundes 
für den Gigabitausbau bereits im Stadium der Markerkundung und 
plant nahtlos mit der Erschließung fortzufahren.
Der erste Bauabschnitt, für den dieser Spatenstich stattfand, soll 
„nächstes Jahr im Früh-Frühjahr fertig sein“, so Bürgermeister 
Matthias Krapp.

Telekom-Vertreter Christian Kolodziej, Patrick Sesselmann von der 
bauausführenden Firma, Dominik Stierl von der Bauverwaltung 
der VG Lisberg, Bürgermeister Matthias Krapp, Staatsministerin 
Melanie Huml, Planer Siegbert Reuther und sein Mitarbeiter Enrico 
Meierhoff sowie die Gemeinderatsmitglieder Bernd Volk, Beate 
Lang und Thomas Tröster beim ersten Spatenstich für die Glas-
fasererschließung der ersten 75 Grundstücke in Priesendorf.

NEU: Die Gemeinde Priesendorf  
jetzt als App
„Wissen, was los ist in Priesendorf!“

In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info“ erhalten Sie als 
Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie News oder Ver-
anstaltungen direkt aufs Smartphone oder Tablet.
Heimat-Info Benachrichtigungsfunktion – Glocke schon 
aktiviert?
Egal ob Neuigkeiten und Eilmeldungen aus dem Rathaus oder an-
stehende Veranstaltungen unserer Vereine, Organisationen und 
Einrichtungen. Mit unserer Gemeinde-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand!
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bezogenen Bebauungsplanes „Freiflächen-Photovoltaikanlage 
Priesendorf II“ sowie das 7. Änderungsverfahren zum Flächen-
nutzungsplan.
Die Ausarbeitung der erforderlichen Planungsunterlagen erfolgt 
durch die Firma ÜZ Mainfranken in Zusammenarbeit mit einem 
anerkannten Ingenieurbüro. Die Kosten trägt die Firma ÜZ Main-
franken. Für die Gemeinde Priesendorf fallen keine Kosten an. Ein 
Durchführungsvertrag ist zu schließen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Bauleitplanverfahren für die 6. Änderung des Flächennutzungs- 
und Landschaftsplanes (FNP/LSP) im Bereich des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes " Bürger-Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Priesendorf"
-6. Änderung des FNP/LSP - 3.1 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 24 (Raumordnung, Landes- 
und Regionalplanung)
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Ausführungen zur Kenntnis 
genommen werden. Die Untere Naturschutzbehörde (UNB) am 
LRA Bamberg hat in ihrer Stellungnahme vom 20.07.2023 eine Be-
freiung von der Schutzgebietsverordnung auf Grundlage der vor-
gelegten Unterlagen in Aussicht gestellt. Mit der Stellungnahme der 
Sachgebiete 51 und 55.1 bei der Regierung von Oberfranken vom 
15.06.2023 hat sich die Gemeinde Priesendorf auseinandergesetzt. 
Sie verweist auf ihre hierzu gesondert gefassten, nachfolgenden 
Beschlüsse. Die Verwaltung wird beauftragt, die wirksame Plan-
urkunde inkl. aller dazugehörigen Unterlagen zu gegebener Zeit 
an die Regierung von Oberfranken zu übermitteln.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.2 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 (Naturschutz) und 55.1 
(Rechtsfragen Umwelt) - Allgemeines
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die Ge-
meinde Priesendorf hält an ihrer Bauleitplanänderung unver-
ändert fest. Die UNB am LRA Bamberg hat in ihrer Stellungnahme 
vom 20.07.2023 zur im Parallelverfahren mit der vorliegend prüf-
relevanten, vorbereitenden Bauleitplanänderung durchgeführten 
verbindlichen Bauleitplanung eine Befreiung von der Schutz-
gebietsordnung auf Grundlage der vorgelegten Unterlagen, ins-
besondere des vorgelegten Gutachtens zur Beurteilung der Lage 
des Vorhabens innerhalb des LSG, in Aussicht gestellt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.4 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 und 55.1 - Artenschutz
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Arten-
schutzrechtliche Belange wurden ermittelt. Im Rahmen der förm-
lichen Beteiligung werden der Öffentlichkeit die zwischenzeitlich 
erarbeitete saP und die auf dieser Grundlage erarbeiteten Ver-
meidungsmaßnahmen zur Kenntnis gegeben.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.5 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 und 55.1 - Vermeidungs- 
und Minimierungsmaßnahmen
Beschluss:
Die Gemeinde Priesendorf verweist auf die im Rahmen der verbind-
lichen Bauleitplanung mit der Bezeichnung „Bürger - Freiflächen 
- Photovoltaikanlage - Priesendorf“ getroffenen Festsetzungen, 
die alle vorgenannten Belange berücksichtigt. Die bisherige Topo-
graphie verändernde Erdbewegungen sind weder vorgesehen 
noch notwendig.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.6 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 und 55.1 - Maßnahmen 
zur Kompensation
Beschluss:
Die Gemeinde Priesendorf verweist auf die im Rahmen der verbind-
lichen Bauleitplanung mit der Bezeichnung „Bürger - Freiflächen - 

Planungsvereinbarung für Gewässer 3. Ordnung 		
mit WWA Kronach
Umsetzungskonzept für FWK 2_F077 "Aurach zur Regnitz"
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Planungsvereinbarung des 
Wasserwirtschaftsamt Kronach für die Aurach im Bereich Priesen-
dorf zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Bauanträge
-Bauantrag: Errichtung eines Solar-Carports auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 698/3 der Gemarkung Priesendorf, Hohe Warte 7
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Fl.Nr. 698/3, Hohe Warte 

7
Vorhaben: Errichtung eines Solar-Carports
Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO)

Antrag auf Befreiung (Art. 31 Abs. 1 BauGB) wird 
erteilt.

Den Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Berglein“ hinsichtlich

Bauweise, Baugrenzen (außerhalb der Baugrenze)
Baugestaltung, Gebäudetypen (Pultdach statt Flachdach) wird 
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 10 : 0
-Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplan - Errichtung eines Einzel-Carports auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 167/8 der Gemarkung Priesendorf, Am Hölzla 6
Beschluss:
Die Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Bamberger Weg“ wird hinsichtlich
- der Errichtung außerhalb der Baugrenze im Südwesten
für Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Fl.Nr. 167/8, Am 

Hölzla 6
Vorhaben: Errichtung eines Einzel-Carports
Antrag: auf Befreiung (§ 31 Abs. 2 BauGB) erteilt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Bauleitplanung benachbarter Gemeinden
-Einbeziehungssatzung "Oberneuses Nordwest" nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB, Gemarkung Schönbrunn, Gemeinde 
Schönbrunn i. Steigerwald, Lkrs. Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Aufstellung der Ein-
beziehungssatzung „Oberneuses Nordwest“, Fl.Nrn. 1236, 1236/1, 
1561 und 1562 (Teilflächen), Gemarkung Schönbrunn, Gemeinde 
Schönbrunn, genommen und hat gegen die Planung keine Ein-
wendungen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnungsplan 
sowie die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes "Frei-
flächenphotovoltaik Zettmannsdorf" in der Gemeinde Schön-
brunn i. Steigerwald, Lkrs. Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan sowie der 
8. Änderung des Flächennutzungsplanes „Freiflächenphotovoltaik 
Zettmannsdorf“ in der Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald, ge-
nommen und hat gegen die Planung keine Einwendungen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Bauleitplanverfahren - Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
"Freiflächen-Photovoltaikanlage Priesendorf II"
-Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Priesendorf II" - Ergänzung des Aufstellungs-
beschlusses
Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf beschließt die Ergänzung des 
Geltungsbereiches um das Grundstück Fl.Nr. 1150/2 in der Ge-
markung Priesendorf für das Bauleitplanverfahren des vorhaben-
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6. Änderung des FNP/LSP - 9. Stellungnahme Deutsche Telekom 
Technik GmbH, Bayreuth
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die 
Stellungnahme der Telekom vom 31.08.2022 wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 20.04.2023 behandelt. Diesbezügliche Be-
lange sind berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 10.1. Stellungnahme Bayernwerk 
Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - technische 
Hinweise
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die 
Leitung inkl. Masten und Schutzzonen sind in den Planunterlagen 
dargestellt, beschriftet, vermaßt und entsprechen den Angaben 
der Bayernwerk Netz GmbH.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 10.2. Stellungnahme Bayernwerk 
Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Leitungs-
schutzzone
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die 
Stellungnahme ist wort- und inhaltsgleich mit der zum vBBP/
GOP „Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesendorf“ ab-
gegebenen Stellungnahme ebenfalls vom 18.07.2023. Die Ge-
meinde Priesendorf verweist auf ihre hierzu gefassten Beschlüsse, 
die an dieser Stelle analog gelten.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 11. Stellungnahme PLEdoc GmbH, 
Essen
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Belange der Ferngasleitung 
planerisch zu berücksichtigten sind. Die PLEdoc wird am weiteren 
Verfahren beteiligt. Externe Ausgleichsflächen werden nicht not-
wendig. Der gesamte Ausgleich ist innerhalb der Geltungsbereichs-
flächen vorgesehen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - Billigungs- und Auslegungs-
beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf billigt den er-
neuten Planvorentwurf in der Fassung vom 11.05.2023 mit den 
heute beschlossenen Änderungen und Ergänzungen. Der daraus 
resultierende Planentwurf erhält das Datum vom 14.09.2023. Die 
Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des Planentwurfes in 
der Fassung vom 14.09.2023 die förmliche Öffentlichkeits-, Träger- 
und Behördenbeteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. Auf die förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung ist orts-
üblich im amtlichen Mitteilungsblatt sowie zusätzlich auch online/
digital auf der Homepage der Gemeinde Priesendorf hinzuweisen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 2.1 Stellungnahme Landrats-
amt Bamberg - Fachbereich Naturschutz - Landschaftsschutz-
gebietsverordnung,
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die Vor-
gaben zur Pflege und zur Entwicklung der Sondergebietsflächen 
sind gemäß den Vorgaben der UNB im erneuten Planvorentwurf 
bereits berücksichtigt gewesen (s. textliche Festsetzung in Ab-
schnitt III Ziffer 1.7.2 sowie Ausführungen in der Planbegründung 
Teil A. Kapitel. 8.6.2 „Vorgaben für die Sondergebietsflächen“). 
Bezüglich des Aspektes Altgrasstreifen/-flächen/Brachflächen ver-
weist die Gemeinde Priesendorf auf die Abstimmung mit der UNB 
am LRA Bamberg am 03.08.2023. Der Vorhabenträger bestätigte 
nochmals, künftig eine Beweidung vorzusehen. In Folge der Be-
weidung stellt sich naturgemäß gegenüber der Pflege mittels Mahd 
eine ständig unterschiedlich intensive, flächig/räumlich wechselnde 
und damit differenzierte Nutzung der Flächen und Verbiss der 

Photovoltaikanlage - Priesendorf“ getroffenen Festsetzungen und 
Ausführungen, die alle vorgenannten Belange berücksichtigen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.7 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 und 55.1 - Pflege und 
Gestaltung
Beschluss:
Die Gemeinde Priesendorf verweist auf die im Rahmen der verbind-
lichen Bauleitplanung mit der Bezeichnung „Bürger - Freiflächen - 
Photovoltaikanlage - Priesendorf“ getroffenen Festsetzungen und 
Ausführungen, die alle vorgenannten Belange berücksichtigen.
Abstimmungsergebnis: 10. 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.8 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 und 55.1 - Monitoring
Beschluss:
Die Gemeinde Priesendorf wird hierzu vorsorglich entsprechende 
Angaben in den Umweltbericht zur verbindlichen Bauleitplanung 
mit der Bezeichnung „Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage - 
Priesendorf“ aufnehmen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 3.9 Stellungnahme Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, Sachgebiet 51 und 55.1 - Rückbau
Beschluss:
Der Sachverhalt ist der Gemeinde Priesendorf bekannt. Ergänzend 
hierzu verweist sie auf die zeitliche Befristung des im Parallel-
verfahren aufgestellten, vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage - Priesendorf“ und die 
daraus resultierende Rückbauverpflichtung.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 4. Stellungnahme Wasserwirt-
schaftsamt Kronach, Kronach
Beschluss:
Die Stellungnahme des WWA vom 21.09.2022 wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 11.05.2023 behandelt. Die darin genannten, 
wasserwirtschaftlichen Belange sind berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 5. Stellungnahme Staatliches Bau-
amt Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die Ausführungen zur Kenntnis 
genommen werden. Im Rahmen der im Parallelverfahren durch-
geführten verbindlichen Bauleitplanung (vBBP/GOP „Bürger-Frei-
flächen-Photovoltaikanlage Priesendorf)“ wird in die dortige Plan-
begründung ein entsprechender Hinweis aufgenommen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 7. Stellungnahme Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Bamberg, Bereich 
Forsten, Zweigstelle Scheßlitz
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Mit den 
diesbezüglichen Belangen hat sich die Gemeinde Priesendorf im 
Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung mit der Bezeichnung 
„Bürger - Freiflächen - Photovoltaikanlage Priesendorf“ aus-
einandergesetzt (s. dort Planbegründung u. a. Teil A. Kap. 7.7.8 
„Forstwirtschaft“). Der genannte Flurweg (gemeint ist jedoch wohl 
richtigerweise die Fl.-Nr. 1415, Gmkg. Priesendorf und nicht die Fl.-
Nr. 415, Gmkg. Priesendorf) ist nicht Bestandteil des Vorhabens und 
liegt außerhalb des Geltungsbereiches. Bezüglich der Nutzbarkeit 
auch durch großes forstwirtschaftliches Gerät wird sich gegenüber 
dem Status quo auch zukünftig nichts ändern.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
6. Änderung des FNP/LSP - 8. Stellungnahme AELF Bamberg, 
Bereich Landwirtschaft, Bamberg
Beschluss:
Die Stellungnahme des AELF vom 21.09.2022 wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 11.05.2023 behandelt. Diesbezügliche Be-
lange sind berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
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schutzgebiet haben sich die Gemeinde Priesendorf und der Vor-
habenträger umfangreich auseinandergesetzt. Die UNB am LRA 
Bamberg hat eine Befreiung von der Landschaftsschutzgebietsver-
ordnung zwischenzeitlich bereits in Aussicht gestellt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 6. Stellungnahme AELF 
Bamberg, Bereich Forsten, Zweigstelle Scheßlitz
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Mit den 
diesbezüglichen Belangen haben sich der Vorhabenträger und die 
Gemeinde Priesendorf auseinandergesetzt (s. u. a. Teil A. Kap. 7.7.8 
„Forstwirtschaft“). Der genannte Flurweg (gemeint ist jedoch wohl 
richtigerweise die Fl.-Nr. 1415, Gmkg. Priesendorf) und nicht die Fl.-
Nr. 415, Gmkg. Priesendorf) ist nicht Bestandteil des Vorhabens und 
liegt außerhalb des Geltungsbereiches. Bezüglich der Nutzbarkeit 
auch durch großes forstwirtschaftliches Gerät wird sich zukünftig 
gegenüber dem Status quo nichts ändern.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 7. Stellungnahme AELF 
Bamberg, Bereich Landwirtschaft, Bamberg
Beschluss:
Die Stellungnahme des AELF vom 21.09.2022 wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 20.04.2023 behandelt. Diesbezügliche Be-
lange sind berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.1 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - 
Planungsbereich
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Die 
Leitung inkl. Masten und Schutzzonen sind in den Planunterlagen 
dargestellt, beschriftet, vermaßt und entsprechen den Angaben 
der Bayernwerk Netz GmbH. Bestand, Sicherheit und der Betrieb 
der Anlagen der Bayernwerke werden nicht beeinträchtigt. Die er-
forderlichen Mindestabstände werden eingehalten/berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.2 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Leitungs-
schutzzone
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Ausführungen zur Kenntnis zu 
nehmen und zu berücksichtigten.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.3 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Bebau-
barkeit mit PV-Modulen
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass diese Planungsvorgaben in die 
Planunterlagen aufgenommen werden und bei der Bauausführung 
entsprechend berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.4 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Leitungs-
bereich
Beschluss:
Gleichlautende Angaben befinden sich bereits in der Plan-
begründung (s. Teil A. Kap. 7.7.4 „110 - kV - Freileitung (Bayernwerk 
Netz GmbH)“, s. Seite 37). Diesbezügliche Belange sind erkannt 
und berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Flächen ein. Diese innerhalb der Einfriedungen/Einzäunungen 
vorgesehen Pflegeform stellt damit automatisch die seitens der 
UNB gewünschte Förderung bzw. den Erhalt von Altgrasflächen/-
streifen sicher ohne dass hierfür ergänzende Festsetzungen ge-
troffen werden müssen. Für die außerhalb der Einfriedungen/
Einzäunungen gelegenen Flächen wird die Gemeinde Priesendorf 
entsprechende ergänzende Festsetzungen zur Sicherstellung von 
Altgrasflächen/Brachflächen in den vBBP/GOP aufnehmen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 2.2 Stellungnahme Land-
ratsamt Bamberg - Fachbereich Naturschutz - Spezielle Arten-
schutzrechtliche Prüfung
Beschluss:
Die für die saP notwendigen Bestandserhebungen sind zwischen-
zeitlich abgeschlossen. Auf dieser Grundlage wurde die notwendige 
saP erstellt. Diese wird der Öffentlichkeit sowie den Behörden/
Trägern im Rahmen des nächsten Verfahrensschrittes zur Kenntnis 
gegeben. Die Hinweise zum Vorkommen des Rebhuhnes werden 
zur Kenntnis genommen. Ein Vorkommen konnte im Rahmen der 
aktuellen Begehungen zu keinem Zeitpunkt nachgewiesen werden. 
Dies wurde der UNB im Rahmen des Abstimmungstermines am 
03.08.2023 entsprechend mitgeteilt. Alle bei diesem Termin An-
wesenden gehen insofern nicht mehr von einem aktuellen Reb-
huhnvorkommen innerhalb der Geltungsbereichsflächen aus und 
insofern nicht mehr von einer Betroffenheit. Unabhängig davon 
profitiert insbesondere auch diese Art von den zwischenzeitlich er-
arbeiteten, artenschutzrechtlichen Vermeidungsmaßnahmen und 
CEF - Maßnahmen. Art und Umfang dieser Maßnahmen werden 
den Behörden/Trägern sowie der Öffentlichkeit im Rahmen des 
nächsten Verfahrensschrittes zur Kenntnis gegeben.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 2.6 Stellungnahme Land-
ratsamt Bamberg - Fachbereich Bauleitplanung
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und wird 
seitens der Gemeinde Priesendorf und des Vorhabenträgers bei 
der Ausfertigung der Unterlagen entsprechend berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 3. Stellungnahme Wasser-
wirtschaftsamt Kronach, Kronach
Beschluss:
Die Stellungnahme des WWA vom 21.09.2022 wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 20.04.2023 behandelt. Die darin genannten 
wasserwirtschaftlichen Belange wurden planerisch im erneuten 
Vorentwurf in der Fassung vom 11.05.2023 berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 4. Stellungnahme Staat-
liches Bauamt Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Zwischen-
zeitlich liegt ein Blendgutachten vor. Dieses kommt zu dem Er-
gebnis, dass der Straßenverkehr durch Lichtimmissionen und/
oder Blendwirkungen nicht nennenswert beeinträchtigt wird. Alle 
ermittelten Blendwirkungen liegen demnach außerhalb der Er-
heblichkeitsgrenze. Das Gutachten stuft die Situation insgesamt 
als unkritisch ein. Zusätzliche Blendschutzmaßnahmen sind daher 
nicht notwendig. Das Blendgutachten wird den Behörden/Trägern 
sowie der Öffentlichkeit im Rahmen des nächsten Verfahrens-
schrittes zur Kenntnis gegeben.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 5. Stellungnahme Regionaler 
Planungsverband Oberfranken - West, Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf nimmt zur Kenntnis, dass keine Ein-
wände bestehen. Mit dem Aspekt der Lage in einem Landschafts-
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Priesendorf" - 13. Stellungnahme Öffentlichkeitsbe-
teiligung
Beschluss:
Es handelt sich im vorliegenden Fall um einen vorhabenbezogenen 
Bebauungs-/Grünordnungsplan. Das genannte Privatgrundstück 
ist nicht Bestandteil des Vorhabens. Eine nachträgliche Integration 
in das Vorhaben würde aus verfahrenstechnischer Sicht zu erheb-
lichen Mehraufwendungen (z. B. Überarbeitung Bestandspläne, 
Überarbeitung der Eingriffs-/Ausgleichsermittlung, zusätzlicher 
Ausgleichsbedarf) und Umplanungen führen. Die dafür not-
wendigen Arbeiten verursachen zeitliche Verzögerungen (z. B. in 
Folge notwendiger artenschutzrechtlicher Bestandserfassungen, 
die fundiert erst wieder ab Frühjahr 2024 erfolgen könnten) in 
der praktischen Realisierung des Vorhabens, die für den Vor-
habenträger aus wirtschaftlichen Gründen zum jetzigen Planungs-
zeitpunkt nicht mehr in Frage kommen. Unabhängig davon be-
danken sich die Gemeinde Priesendorf und der Vorhabenträger 
für die Anfrage des Grundstückseigentümers und bitten für ihre 
Entscheidung um Verständnis. Der östlich an das Grundstück Fl.-
Nr. 1433 (Gmkg. Priesendorf) angrenzende Wirtschaftsweg (Fl.-
Nr. 1436, Gmkg. Priesendorf) ist nicht Bestandteil des Geltungs-
bereiches des vBBP/GOP. Gegenüber dem Status quo ergeben sich 
hier keine Veränderungen, Einschränkungen, Beeinträchtigungen 
in Folge der Vorhabenrealisierung.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - Billigungs- und Auslegungs-
beschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Priesendorf billigt den er-
neuten Planvorentwurf in der Fassung vom 11.05.2023 mit den 
heute beschlossenen Änderungen und Ergänzungen. Der daraus 
resultierende Planentwurf erhält das Datum vom 14.09.2023. Die 
Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des Planentwurfes in 
der Fassung vom 14.09.2023 die förmliche Öffentlichkeits-, Träger- 
und Behördenbeteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. Auf die förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung ist orts-
üblich im amtlichen Mitteilungsblatt sowie zusätzlich auch online/
digital auf der Homepage der Gemeinde Priesendorf hinzuweisen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Jahresrechnung 2020 bis 2021: Beschluss über die Feststellung 
und Entlastung
Beschluss:
a) Alle über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind begründet 

und werden genehmigt.
Auf das Gesamtdeckungsprinzip des Haushalts wird hin-
gewiesen.
Die Jahresrechnungen 2020 und 2021 wird gem. Art. 102 Abs. 
3 GO festgestellt.

b) Für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 wird Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Feuerwehr Priesendorf - Antrag auf Ersatzbeschaffung des 
Mehrzweckfahrzeuges (MZF)
Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Notwendigkeit der Ersatzbe-
schaffung des Mehrzweckfahrzeuges der Freiwilligen Feuerwehr 
Priesendorf. Er beauftragt die Verwaltung Vorbereitungen zwecks 
Ausschreibung und Förderung einzuleiten. Die Beschaffung soll für 
das Finanzjahr 2025 vorgesehen werden.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Entscheidung über die Teilnahme am Bundesprogramm 
"Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur" zur Generalsanierung der Schulturnhalle
Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen hat am 19.06.2023 den Projektaufruf 2023 zum Bundes-
programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Be-
reichen Sport, Jugend und Kultur" veröffentlicht. Es umfasst eine 
Förderung überjähriger investiver Projekte der Kommunen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur mit besonderer regionaler 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Priesendorf" - 8.5 Stellungnahme Bayernwerk Netz 
GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Mastnahbereich
Beschluss:
Gleichlautende Angaben befinden sich bereits in der Plan-
begründung (s. Teil A. Kap. 7.7.4 „110 - kV - Freileitung (Bayernwerk 
Netz GmbH)“, s. Seite 37). Diesbezügliche Belange sind erkannt und 
berücksichtigt. Die Masten inkl. der Baubeschränkungszonen sind 
in der Planurkunde dargestellt. Die Masten befinden sich außerhalb 
der eingezäunten Bereiche und sind über die örtlichen Wirtschafts-
wege auch zukünftig uneingeschränkt anfahrbar. Abgrabungen im 
Umfeld der Masten sind weder geplant noch notwendig.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.6 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Ver-
sorgungsanlagen / elektrische Anlagen
Beschluss:
Gleichlautende Angaben befinden sich bereits in der Plan-
begründung (s. Teil A. Kap. 7.7.4 „110 - kV - Freileitung (Bayernwerk 
Netz GmbH)“, s. Seite 37). Diesbezügliche Belange sind erkannt 
und berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.7 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Kran/
Baggereinsatz
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis, wird dies 
berücksichtigen und vorsorglich sowie der Vollständigkeit halber 
ergänzend in die Planbegründung aufgenommen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 8.8 Stellungnahme Bayern-
werk Netz GmbH, Kundencenter Bamberg, Bamberg - Zäune
Beschluss:
Gleichlautende Angaben befinden sich bereits in der Plan-
begründung (s. Teil A. Kap. 7.7.4 „110 - kV - Freileitung (Bayernwerk 
Netz GmbH)“, s. Seite 38 f). Diesbezügliche Belange sind erkannt 
und berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Priesendorf" - 10. Stellungnahme PLEdoc, Essen
Beschluss:
Anfang März 2023 erfolgte in Anwesenheit von Vertretern der Fa. 
Münch sowie eines Vertreters der Open Grid Europe (Hr. Wilhelm 
Reinfelder) ein Ortstermin, bei dem der genaue Leitungsverlauf 
eingemessen und sichtbar gemacht wurde. Der im vBBP/GOP dar-
gestellte Leitungsverlauf sowie die daraus resultierenden Schutz-
zonen entsprechen exakt den Ergebnissen dieser Einmessung. In-
sofern gehen sowohl der Vorhabenträger als auch die Gemeinde 
Priesendorf davon aus, dass diese Darstellung den höchsten 
Genauigkeitsgrad hat sowie dem aktuellsten Stand entspricht 
und hält an dieser Darstellung unverändert fest. Die Baugrenzen 
werden an die Schutzzonen angepasst. Der Hinweis auf den be-
stehenden Schilderpfahl im Bereich einer geplanten Einfahrt wird 
zur Kenntnis genommen. Hier können im Rahmen der Bauaus-
führung in enger Abstimmung zwischen dem Sparten- und dem 
Vorhabenträger vor Ort unkompliziert/pragmatisch Lösungen ge-
funden werden. Bereits derzeit ist mittels Festsetzung geregelt (s. 
Planurkunde Abschnitt III, Ziffer 2.2), dass Zaunpfosten direkt über 
der Leitung nicht gesetzt werden dürfen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bürger-Freiflächen-
Photovoltaikanlage Priesendorf" - 11. Stellungnahme Kreis-
brandrat, Landratsamt Bamberg
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Sie seitens 
des Vorhabenträgers im Rahmen des weiteren Planungs- und Aus-
führungsprozesse berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
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Thomas Müller, Abteilungsleiter Land- und Dorfentwicklung, Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Prof. Dr. Marc Redepenning, Lehrstuhl Geographie I, Institut für 
Geographie, Otto-Friedrich-Universität Bamberg
-Kommunalrechtsnovelle 2023
Das Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration informiert mit dem Innenministeriums-Schreiben (IMS) 
Nr. B1-1367-3-33 vom 23.08.2023 über die Kommunalrechtsnovelle 
2023.
Die Novelle hat inhaltliche Änderungen auf allen kommunalrecht-
lichen Ebenen (Bezirk, Kreis, Gemeinden) und deren Wahlen. Diese 
haben Auswirkungen auch auf künftige kommunalpolitische Ent-
scheidungen.
Auf die Anlag im RIS (IMS und Synopse der Rechtsänderung) wird 
verwiesen. Im Einzelfall werden noch Schreiben aus dem Staats-
ministerium erwartet, ebenso Änderungen betroffenen landes-
rechtlicher Verordnungen und Ausführungsgesetze.
Sollten seitens der Gemeinderäte Fragen hierzu bestehen, bittet 
die Verwaltung dies direkt an die Geschäftsleitung zu stellen.
-Informationen und Sonstiges
Festlegen der Teilnehmer aus unserem Gemeinderat für die Ge-
meindewerkstatt am 16.10.23

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Priesendorf

Gottesdienstordnung Priesendorf 

Oktober:

Mittwoch, 18.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22.10.
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 25.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29.10.
08.30 Uhr Eucharistiefeier
November:

Mittwoch, 01.11.
10.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Andacht zu Allerheiligen – anschl. Friedhofgang
15.30 Uhr Trabelsdorf – Gräbersegnung am Friedhof
Donnerstag, 02.11.
19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen – anschl. Abschieds-

gebet am Friedhof
Samstag, 04.11.
18.00 Uhr VAM
Mittwoch, 08.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 09.11.
17.00 Uhr Kirche Priesendorf: Gd. zu St. Martin mit der KiTa St. 

Anna – anschl. Martinszug zur Kindertagesstätte St. 
Anna Priesendorf

Sonntag, 12.11.
10.00 Uhr Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung
Mittwoch, 15.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Rosenkranz: Im Oktober - vor jeder Vorabendmesse um 17.30 Uhr 
Kirche Priesendorf
Dienstags um 18.30 Uhr Annakapelle Neuhausen: Donnerstags um 
18.00 Uhr Marienkapelle Priesendorf ab November Winterpause!

**************************************************
Seniorennachmittag: Am Dienstag, 07.11.2023 um 14.00 Uhr Beginn 
mit Eucharistiefeier für die Verst. der Senioren, anschl. Senioren-
nachmittag im Pfarrer-Maas-Saal

*****************************************************

oder überregionaler Bedeutung und mit hoher Qualität im Hin-
blick auf ihre energetischen Wirkungen und Anpassungsleistungen 
an den Klimawandel zu ermöglichen. Gegenstand der Förderung 
sind kommunale Einrichtungen der sozialen Infrastruktur in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur. Dies umfasst auch Kinos. Ein 
Schwerpunkt soll auf Schwimmhallen und Sportstätten liegen, da 
hier ein besonderer Sanierungsrückstand gesehen wird. Die zu 
fördernden Einrichtungen sollen eine besondere Wirkung für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und die soziale Integration vor 
Ort haben und müssen daher für die Öffentlichkeit zugänglich sein.
Die Projekte müssen von den Kommunen mitfinanziert werden. 
Der Bund beteiligt sich mit bis zu 45 Prozent an den zuwendungs-
fähigen Gesamtausgaben. Der Eigenanteil der Kommunen beträgt 
mindestens 55 Prozent der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben; 
bei Vorliegen einer Haushaltsnotlage kann sich der kommunale 
Eigenanteil auf 25 Prozent reduzieren. Die Haushaltsnotlage ist 
von der zuständigen Aufsichtsbehörde zu bestätigen. Maßgeblich 
für die Feststellung der Haushaltsnotlage ist der Zeitpunkt der An-
tragstellung.
Das Verfahren ist in zwei Phasen untergliedert. Nach Einreichung 
der Projektskizzen in der 1. Phase (Interessenbekundungsverfahren) 
beschließt der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestags die 
zur Antragstellung vorzusehenden Projekte. Die 2. Phase umfasst 
dann die eigentliche Beantragung der Bundesförderung in Form 
einer Projekt-zuwendung (Zuwendungsantrag) nach Maßgabe 
der Verwaltungsvorschriften zu § 44 BHO durch die ausgewählten 
Kommunen. Die Einreichung der Phase 1 ist zum 15.09.2023 be-
fristet.
Die Gemeinde Priesendorf beteiligt sich mit dem zu sanierenden 
Schulturnhalle an dem Projekt.
Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf beschließt, am Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur" 2023 mit dem Projekt „Schulturnhalle Priesen-
dorf“ teilzunehmen. Der Gemeinderat hat Kenntnis von der er-
stellten Projektskizze und stimmt dem verbundene finanzielle 
Eigenanteil der Gemeinde über die Laufzeit der Maßnahme zu.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Widmung der Ortsstraße Mittelgrundweg (Ortsteil Neuhausen)
Beschluss:
Der Gemeinderat widmet die Straße „Mittelgrundweg“ mit einer 
Länge von 180 m als Ortsstraße.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0
Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung
-Bekanntgabe: Neue Tore für Gemeindezentrum und Feuer-
wehr Priesendorf
Der Gemeinderat Priesendorf beschloss, den Zuschlag für den 
Auftrag der neuen Tore im Gemeindezentrum und der Feuerwehr 
Priesendorf an die Firma Niemetz Torsysteme GmbH, Königsfeld 
zu vergeben.
-Aktueller Sachstand zum Innenentwicklungskonzept
Zwischenzeitlich liegt der Endbericht zum Projektvorhaben 
„Partizipatives Innenentwicklungskonzept für die Gemeinde 
Priesendorf“ vor.
Das beauftragte Basis-Institut vertreten durch Prof. Dr. Redepenning 
und Dr. Sebastian Scholl vom Lehrstuhl Geographie I an der Uni 
Bamberg hat mittels „Bürgerspaziergängen“ und dreier Workshops 
ein sehr gutes Instrument geschaffen, die Zukunft Priesendorfs ge-
meinsam mit den Bürgern zu gestalten. In Vorbereitung auf den 
ausstehenden Vortrag zur Information der Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde durch die oben genannten Autoren gilt es die Er-
gebnisse zu diskutieren.
Generell ist die Gemeinde Priesendorf mit diesem Konzept in der 
Innentwicklung einen Schritt weiter.
Ein erstes Gespräch zur Umsetzung mit allen möglichen Förder-
stellen findet bereits am 17.10. bei der Regierung in Bayreuth statt.
Beteiligte:
Michael Mohnkorn, Regierung von Oberfranken, Sachgebiet 34 | 
Städtebau
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Jubiläumskonzert: Geistliche Musik zum 30-jährigen Bestehen

Der Kirchenchor St. Bartholomäus der Chorgemeinschaft Priesen-
dorf lädt für Sonntag, 15. Oktober 2023 um 17 Uhr herzlich zu 
seinem geistlichen Jubiläumskonzert in die Pfarrkirche in Priesen-
dorf ein.
Wir freuen uns über die Mitwirkung folgender Gastgruppen an-
lässlich des 30-jährigen Bestehens des Kirchenchors: Singgemein-
schaft Trunstadt, Männerchor und Projektchor des Gesangver-
eins „Sängerkranz Fürnbach“ sowie die Kirchenband „Joshua“ aus 
Priesendorf.
Das Publikum darf sich auf eine spannende und vielfältige Aus-
wahl an geistlicher Musik vieler Stile und Epochen freuen. Auch 
Mitsingen wird möglich sein. Im Anschluss findet ein geselliges Bei-
sammensein im Pfarrer-Maas-Saal statt. Der Eintritt ist frei.

• • • Kindertagesstätte St. Anna

Artenschutz in der katholischen 
Kindertagesstätte St. Anna

„Ich schütze nur, was ich liebe. Ich liebe nur, was ich kenne. Ich 
kenne nur, was ich wahrnehme. Ich nehme nur wahr, was für mich 

eine Bedeutung hat.
(Dr. Raingard Knauer / Petra Brandt)

Diese Bedeutung möchten wir den Kindern vermitteln. Daher 
freuen wir uns sehr, dass am Mittwoch, den 13.09.2023, nach langer 
Planung, die Wildbienenwand im Außengelände der Kita St. Anna 
installiert wurde. Gemeinsam mit den Kindern wird nun die Wild-
biene im Jahreskreislauf unter die Lupe genommen. Wir danken der 
Gemeinde Priesendorf und der Deutschen Postcode Lotterie für 
diese großartige Wildbienenwand und den vielen unterstützenden 
Materialien. So wurden beispielsweise die drei neuen Hochbeete 
dieses Jahr schon fleißig bepflanzt und abgeerntet.

Weitere Informationen erhalten Sie unter dem folgenden Link: 
https://www.artenschutz-steigerwald.de/de/Projekte/1073436/
Die_Wilden_Bienchen_von_Priesendorf_-_Katholische_
Kindertagesstaette_St__Anna/

Öffnungszeiten der Bücherei Priesendorf:
Dienstags, von 18.00 - 20.00 Uhr

******************************************************
Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf:
Dienstag/Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 09549-981155 (evtl. Anrufbeantworter):
Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Internetseite: www.pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de
Sprechzeiten von Pastoralreferent Gregor Froschmayr:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) 
oder unter 0152-38447787; per Mail unter gregor.froschmayr@erz-
bistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Kaplan Moise Seck:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155
 (evtl. AB); per Mail unter: moise.seck@erzbistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Pastoralassistent Lukas Lunk:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) 
oder unter 0151-67729996; per Mail unter:
 lukas.lunk@erzbistum-bamberg.de

Kirchenchor

Der Kirchenchor probt ca. 14-tägig in Präsenz. Probentag ist 
zurzeit Sonntagabend, Probenraum je nach Jahreszeit der 
Pfr.-Maas-Saal oder der Pfarrsaal im Pfarrzentrum. Wir be-
gleiten immer auch Gottesdienste, beachten Sie hierzu die 
Hinweise in den aktuellen Pfarrbriefen.

Infos und Termine, auch Gottesdienste mit Beteiligung des 
Kirchenchores, finden Sie stets im Internet unter 
www.chorgemeinschaft-priesendorf.de. 

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Jubiläumskonzert des Kirchenchors St. Bartholomäus 
Priesendorf

Geistliche Musik zum 30-jährigen Bestehen

Die Chorgemeinschaft Priesendorf lädt für Sonntag, 15. Oktober 
2023 um 17 Uhr herzlich zum geistlichen Jubiläumskonzert des 
Kirchenchores St. Bartholomäus ein, das in der Pfarrkirche in 
Priesendorf stattfinden wird. Weitere Infos sowie das Plakat finden 
Sie in der Rubrik „Priesendorf: Kirchliche Nachrichten - Kirchen-
chor“. Die Chorgemeinschaft freut sich schon jetzt, viele Vereins-
mitglieder sowie Interessierte der geistlichen Chormusik bei diesem 
besonderen Konzert begrüßen zu dürfen.
Jahreshauptversammlung am 22. Oktober 2023

Die Chorgemeinschaft lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, 22. Oktober 2023 um 18.30 Uhr 
in den Pfr.-Maas-Saal in Priesendorf ein. Die Chorgemeinschaft wird 
neben den üblichen Jahresberichten auch die Umstrukturierung 
zum „eingetragenen Verein“ angehen. Alle Mitglieder der CGP er-
hielten bereits eine persönliche Einladung mit der Tagesordnung 
per E-Mail bzw. per Post.

FFW Priesendorf
Ein erfolgreiches Sommerfest der Feuerwehr Priesendorf

Am 15.08.2023 wurden alle recht herzlich zum Sommerfest der 
Feuerwehr Priesendorf eingeladen.
Zum Nachmittag gab es nicht nur lecker Kaffee und Kuchen, sondern 
auch diverse Grillspezialitäten und belegte Laugenstangen, und im 
Rahmen der Feierlichkeiten wurden unter anderem auch Vereins-
ehrungen vergeben.

25. Jahre Vereinsjubiläum: Bettina Bayer, es fehlen: Heiko Müller, 
Holger Zöttlein

15. Jahre Vereinsjubiläum: v.r.n.l. Erich Jungkunz, Monika Jungkunz, 
Pascal Hornung, Roland Oberle, Heike Folger, Irene Trager, Lisa 
Römer; es fehlen: Maria Beck, Johannes Folger, Rita Folger, Julian 
Klein, Tamara Senger, Oliver Senger

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Priesendorf
Jugendbeauftragter für Priesendorf
GRin Christel Anja
stellv. GR Wolf Jürgen

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Frau Güßbacher
Tel.: 0951/85-194
tina.guessbacher@lra-ba.bayern.de

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Priesendorf
Seniorenbeauftragte/r
Oberle Roland
Stellv. GRin Christel Anja

Behindertenbeauftragte
GR Volk Bernd
Stellv. GR Folger Michael

• • • Aus den Vereinen

Chorgemeinschaft Priesendorf

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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Der Musikverein Priesendorf e. V. präsentiert am letzten Wochen-
ende im Oktober die größten Musical-Hits im Oberaurach-Zentrum 
in Trossenfurt.
Endlich ist wieder so weit: Der Musikverein Priesendorf e. V. ver-
wandelt für seine beliebten Jahreskonzerte die Mehrzweckhalle 
in der unterfränkischen Gemeinde Oberaurach in einen großen 
Konzertsaal mit Platz für 500 Besucherinnen und Besuchern. An 
zwei Abenden erklingen bekannte Musicalmelodien. Lassen Sie 
sich verzaubern von Klängen aus der „West Side Story“, von „Miss 
Saigon“ oder aus „The Phantom of the Opera“. Mit „The Greatest 
Showman“ in einem Arrangement von Robert Kuckertz präsentiert 
das Hauptorchester unter der Leitung von Thomas Wolf ein ex-
klusives Werk. Musicals sind nicht nur Klang sondern vor allem auch 
Gesang. Deshalb wird das 70-köpfige Orchester von den beiden 
Sängern Nicole Windt und Markus Birger begleitet. Lassen Sie sich 
von deren Gesangsdarbietungen begeistern. Platz nehmen auf 
der großen Konzertbühne wird zudem am Samstag das Jugend-
orchester unter der Leitung von Andreas Müller und am Sonntag 
das gemeinsame Schülerorchester aus Priesendorf, Dankenfeld 
und Kirchaich mit ihrem Dirigenten Heimo Bierwirth. Das Konzert 
beginnt am Samstag, den 28. Oktober 2023 um 19:30 Uhr und am 
Sonntag, den 29. Oktober 2023 um 19:00 Uhr. Der Einlass in den 
Konzertsaal ist jeweils 45 min vorher. Es herrscht freie Platzwahl.
Tickets für dieses Highlight im Jahresprogramm des Priesendorfer 
Musikvereins sind ab sofort bei allen Mitwirkenden und per E-Mail 
unter tickets@musikverein-priesendorf.de sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

Obst- und Gartenbauverein Priesendorf

1. Vorsitzender: 
Manfred Dütsch, 09549/7763
2. Vorsitzender: 
Frank Zwosta, 09549/8537
Internet: t1p.de/ogv-priesendorf
Jugendgruppe Freche Früchtchen
Ansprechpartner: Gabi Kramer

Aktuelle Informationen können im Vereinskasten bzw. auf der 
o. g. Webseite eingesehen werden. Online finden Sie zudem 
weitere Kontaktdaten.

SV Priesendorf 1936 e.V.

Abteilung Fußball:
Robert Seyfried, 0174/5820406
Kontaktperson JFG, Passwesen, Berichte, Schiedsrichter, BFV

Roland Dütsch, 0157/31137862
Spielleitung Herren

Dominik Dütsch, 0151/29148104
Spielleitung Herren 2. Manschaft

Mirjam Alt, 0151/27582060
Spielleitung Damen

Manuela Hubert, 0175/3221728
 
Abteilung Fitness/Tanz:
Heike Folger, 09549/5303

Abteilung Theater:
Franz Hubert, 09549/1483

Abteilung Damengymnastik:
Herta Thiel, 09549/1673

Anregungen/Fragen jederzeit gerne an: 
verein@sv-priesendorf.de

Unsere Staatsministerin Frau Melanie Humel ließ es sich auch nicht 
nehmen bei uns der Feuerwehr Priesendorf vorbei zu schauen und 
ein paar Grußworte an uns zu richten. Als Gastgeschenk übergab 
die Feuerwehrführung Frau Humel ihr Feuerwehrauto in Miniatur-
format, welches sie anfertigen ließen. Anschließend erfolgte im 
brechendvollen Saal ein unterhaltsames Theaterstück im Kasperle-
theater. Am Ende des Tages ging jeder satt und mit guter Laune 
nach Hause.

Kerwas-Burschen und -Madla e.V.
Hoher Besuch zur Kirchweih

Zur 92. Kerwa ließ es sich unser Landrat Johann (Hans) Kalb nicht 
nehmen, auf der "wichtigsten Kerwa im Landkreis" nämlich unserer, 
vorbei zukommen. Mit Schrüferbier versorgt verfolgte er mit ca. 120 
Zuschauern die spannenden Duelle beim Fröscherstechen im Kulm. 
Philipp Ender setzte sich schlußendlich gegen seine 9 Mitstreiter 
durch und darf nun die Krone, bis zum nächsten Fröscherstechen 
würdevoll tragen!

Musikverein Priesendorf
„This is the Greatest Show“ - MVP Jahreskonzerte 2023
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Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
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– �Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Schadenersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages 
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Urheberrechtshinweise:
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www.schunder-bestattungen.de

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2 • Tel. 0 95 49 - 98 96 026

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Verkaufe Haus in Priesendorf 
2.000 m² Grund mit 2 Wohnungen 

Tel.: 015771493312
349.000 Euro VB

Bei Kauf: 3,57 % inklusive Mehrwertsteuer 
(= 3 % zzgl. 19 % Mwst.) aus dem gesamten 
Kaufpreis, fällig und verdient mit Abschluss 
eines notariellen Kaufvertrages.

Irrtum, Auslassungen und Zwischenverwertung 
bleiben vorbehalten. Alle Angaben, insbeson-
dere Maßzahlen wie Flächenangaben, Mietein-
gänge, etc. stammen von den Eigentümern, wir 
übernehmen hierfür keine Gewähr.

Großes Grundstück mit 
2.000 m²

Wohnfläche 204 m²

• Fenster und Fassade wurde 
2017 erneuert

• Bäder und Leitungen von 2015

• Dachrinne erneuert

• Außenrollos erneuert

• Vissman Ölheizung neuer 
Brenner von 2020

• Ebenerdiger Zugang, Umbau 
für Senioren möglich

Begeisterte MOBILE SPORTTHERAPEUTIN kommt zu 
Ihnen nach Hause und macht SIE wieder FIT für den 
Haushalt, Familie, Garten und weitere Hobbys.

Aufgrund meiner langjährigen Erfahrung mit orthopädischen 
Erkrankungen (Rücken, Schulter, Hüfte, Knie), auch post-
operativen Schmerzen, erwarten Sie zielorientierte, indivi-
duelle und bewährte, leicht umsetzbare Übungen.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann dürfen Sie mich sehr 
gerne kontaktieren. „Investieren Sie in Ihre Gesundheit,  
bekommen Sie diese erfahrungsgemäß spürbar und sichtbar 
wieder zurück.“

Ich freue mich auf Sie, auf eine gemeinsame kraftvolle, 
aufbauende und bewegende Zusammenarbeit, so dass Sie 
letztlich Ihren vertrauten Alltag, von nahezu bis total, wieder 
schmerzfrei genießen können.

SPORTLEBEN 
Kontakt: 0176 - 215 80 629 • Michaela Schenk • Trunstadt

A
nzeige

13 Monate alter  
grauer Schäferhundrüde 

aus Kör- und Leistungszucht abzugeben.

Nähere Infos unter 0173/6824569

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 

Showroom

Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Gerne beraten wir Sie in unserem  
barrierefreien Showroom  
bei Softdrinks und Kaffee.

®

Terrassendielen · Parkett · Vinyl 
Landhausdielen · Innentüren

Metzner
Hohensee&

Tel. 0951-65555

Bestattungen

Wir sind für sie 24 Stunden erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

www.hohensee-bestattungen.de

HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT **ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 27.10.2023.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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6 prämierte Rotweine 
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise 
verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 37228

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 60,65 €

Inklusive

GLÄSER
SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Premium-Paket 1_ET01-311023_RZ.indd   1 30.08.23   13:0830.08.23   13:08
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QR-Code scannen und mit unseren
Reisemagazinen Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN...“ stellen wir Ihnen 
jeweils einen Landkreis mit seinem namensgebenden Hotspot-Ort und 
den angrenzenden Landkreisen vor. So erhalten Sie touristische Infor-
mationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Bis Jahresende wollen wir 
für jeden bayerischen Landkreis ein eigenes Reisemagazin zum kosten-
losen herunterladen anbieten. Diese 71 Reisemagazine wird es dann für 
die folgenden Regionen geben: 
Aichach, Altötting, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad 
Kissingen, Bad Neustadt a.d.Saale, Bad Reichenhall, Bad Staffelstein, Bad 
Tölz, Bad Windsheim, Bad Wörishofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, 

Dachau, Deggendorf, Dillingen a.d.Donau, Dingolfi ng, Ebersberg, Eichstätt,  
Erding, Erlangen, Forchheim, Freising, Fürstenfeldbruck, Fürth, Füssen, Gar-
misch-Partenkirchen, Grafenau, Günzburg, Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, 
Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, Landsberg am Lech, Landshut, 
Lindau (Bodensee), Miesbach, Miltenberg, Mühldorf a.Inn, München, Neu-
Ulm, Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Passau, 
Pfaffenhofen a.d.Ilm, Pfarrkirchen, Regen, Regensburg, Rosenheim, Roth, 
Schwandorf, Schweinfurt, Starnberg, Straubing, Tirschenreuth, Traunstein, 
Weiden, Weilheim, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

TreffpunktDeutschland präsentiert:

ÜBER 50 KOSTENLOSE 
REISEMAGAZINE UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?
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Wenn dir das Arbeiten im Team mit flachen Hierarchien und einer jungen, 
teamorientierten Führung gefällt, bist du bei uns richtig !

Als mittelständisches Familienunternehmen aus Hirschaid (Bayern)  
entwickeln wir seit Jahrzehnten innovative Prüf- und Messtechnik. 

WIR SUCHEN DICH !

MITGESTALTEN, 
IDEEN EINBRINGEN & 
INNOVATION VORANTREIBEN.

www.safetytest.biz

ELEKTRONIKER*IN (M/W/D)
Egal ob du bereits viel Erfahrung hast, gerade deine Ausbildung abgeschlossen hast oder noch in 
Ausbildung bist. Wir freuen uns auf deine Unterstützung und sind sicher, dass wir gegenseitig  
voneinander profitieren können. 

Simon Schulze, Geschäftsführer

DEIN 
TÄTIGKEITSBEREICH

- Du bist für die ordnungsgemäße Reparatur und Prüfung/         
Kalibrierung unserer Mess- und Prüfgeräte verantwortlich
- SMD-Löten von elektronischen Baugruppen
- Analyse von Schaltungen und Fehlersuche
- Wartung und Instandsetzung von Prüf- und    
   Kalibriereinrichtungen

- Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro
- Weitere Eigenschaften, die du uns bietest: Ehrlichkeit,  
   Engagement, Spaß an selbständiger Arbeit und Umgang  
   mit Menschen, damit WIR etwas schaffen können
- Systematische, strukturierte und
   selbstständige Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR 
DIR

- Unbefristete Festanstellung
- Ein sehr offenes und familiäres Arbeitsklima mit flachen Hierarchien
- Flexible Arbeitszeiten
- Ein hohes Maß an Eigenverantwortung
- Intensive Einarbeitung
- Viel Gestaltungsspielraum für neue Ideen sowie schnelle und kurze Entscheidungswege

Juanita C. (Vertriebsteam)

DEINE 
QUALIFIKATION

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: per Kontaktformular: per E-Mail: Safetytest GmbH
Industriestraße 17
96114 Hirschaid

 Landkreis Bamberg 
 
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet ein: 

Datenschutzbeauftragte/r (m/w/d)                                      

Kommen Sie in unser Team!  
  
Es erwarten Sie verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben im 
Bereich der Umsetzung und Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestimmun-
gen für den Landkreis und die kreisangehörigen Gemeinden, z. B.: 

• Unterrichtung und Beratung der Behördenleitung 

• Schulung und Beratung von Beschäftigten (einschl. Außendienste) 

• Erarbeitung von Datenschutzkonzepten 
 
Haben Sie Lust unsere moderne Behörde mitzugestalten und weiter-
zuentwickeln, inklusive aller Vorteile des öffentlichen Dienstes?  Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 26.10.2023 unter  
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote 

Wenn dir das Arbeiten im Team mit flachen Hierarchien und einer jungen, 
teamorientierten Führung gefällt, bist du bei uns richtig !

Als mittelständisches Familienunternehmen aus Hirschaid (Bayern)  
entwickeln wir seit Jahrzehnten innovative Prüf- und Messtechnik. 

WIR SUCHEN DICH !

MITGESTALTEN, 
IDEEN EINBRINGEN & 
INNOVATION VORANTREIBEN.

www.safetytest.biz

HILFSKRAFT FÜR SERVICE/FERTIGUNG (M/W/D)

Egal ob du bereits Erfahrung hast oder nicht, wichtig ist, dass du lernwillig bist und dir zutraust, unseren 
Service und die Produktion bei Aufgaben wie Löten auf SMD-Basis oder der Fertigung unserer Produkte 
zu unterstützen. Wir würden uns freuen, dich kennenzulernen und sind sicher, dass wir gegenseitig vonei-
nander profitieren können und du perspektivisch ein langfristiges Mitglied in unserem familiären Team 
wirst. 
          Simon Schulze, Geschäftsführer

DEIN 
TÄTIGKEITSBEREICH

- Unterstützung bei der ordnungsgemäßen Reparatur und
Prüfung/Kalibrierung unserer Mess- und Prüfgeräte
- SMD-Löten von elektronischen Baugruppen
- Analyse von Schaltungen, Bauteilen und Fehlersuche auf
Baugruppen nach Reparaturanweisung

- Eine Berufsausbildung oder ein schulischer Abschluss ist
nicht erforderlich
- Eigenschaften die Du mitbringen solltest: Ehrlichkeit,
Engagement, Spaß an selbständiger Arbeit und Umgang
mit Menschen, damit WIR etwas schaffen können
- Systematische, strukturierte und
selbstständige Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR 
DIR

- Ein sehr off enes und familiäres Arbeitsklima mit flachen Hierarchien
- Flexible Arbeitszeiten
- Ein hohes Maß an Eigenverantwortung
- Intensive Einarbeitung
- Viel Gestaltungsspielraum für neue Ideen sowie schnelle und kurze Entscheidungswege

Juanita C. (Vertriebsteam)

DEINE 
QUALIFIKATION

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: per Kontaktformular: per E-Mail: Safetytest GmbH
Industriestraße 17
96114 Hirschaid

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 


